
MARITA und REINHARD BÖRNER 

Samstag, 17. Oktober 2020 um 19:00 Uhr 

Evangelische Martinskirche Neuffen 

Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten 

Reinhard Börner ist seit Jahren als Liedermacher und Gitarrist unterwegs und wird von 
seiner Ehefrau Marita auf der Harfe begleitet. Häufig ist er als Gast im Fernsehgottesdienst 
„Stunde des Höchsten“ zu hören und sehen.  

Mit seiner Gitarrenmusik „Choräle auf sechs Saiten“ hat er viele Menschen berührt und so 
manches alte Kirchenlied zu neuem Leben erweckt. Lieder von Paul Gerhardt oder Martin 
Luther entwickeln plötzlich viel Charme und klingen sehr zeitgemäß, wenn Reinhard Börner 
sie mit Elementen aus Klassik, Folk, Blues und Swing verbindet. In der Reihe „Choräle auf 
sechs Saiten“ hat er mittlerweile sieben CDs veröffentlicht. Er „übersetzt“ Kirchenlieder, 
Choräle und neuerdings auch Volklieder in eine moderne musikalische Sprache, welche die 
alten Lieder in neuem Gewand wieder auferstehen lässt. Der Song  „Jeden Tag so zu leben“, 
ist  für viele Menschen zu einer Hymne geworden und wurde  mit dem Liedermacher-Preis 
der Hanns Seidel Stiftung ausgezeichnet. 

Es erwartet sie ein abwechslungsreiches Programm mit himmlischer Gitarren- und 
Harfenmusik sowie Liedern aus der Feder von Reinhard Börner. 

Weitere Infos unter www.reinhard-boerner.de 
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Liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbür-
ger,

Sie konnten es 
die letzten Tage 
der Presse ent-
nehmen: Corona 
hat zumindest den 
Landkreis Esslin-
gen wieder stärker 
im Griff. Wenn-
gleich wir hier 
bei uns in Neuffen zum Glück un-
verändert weitestgehend verschont 
sind, so liegt der Landkreis mit der 
Sieben-Tage-Inzidenz von 52,3 über 
der Grenze von 50. Damit ist nach der 
Vorwarnstufe nun die Eingriffsstufe 
erreicht. Über die Allgemeinverfü-
gung, die vom Landratsamt erlassen 
wurde und was danach alles noch 
zulässig ist bzw. welche Einschrän-
kungen wir gerade wieder in Kauf 
nehmen müssen, können Sie sich 
gerne auf unserer Homepage www.
neuffen.de informieren.

Für Sie bedeutet die aktuelle Situa-
tion, dass die Erledigung von Ange-
legenheiten bei uns jetzt ab Montag 
leider wieder nur mit Terminverein-
barung möglich ist. Also, für uns alle 
nichts ganz Neues, da wir das ge-
samte Frühjahr schon diese Rege-
lung hatten.

Ihre Terminvereinbarung machen 
Sie bitte unter der zentralen Num-
mer 07025/106-0 oder der direkten 
Durchwahl der Sachbearbeiter*in, 
die Sie auf unserer Homepage fi n-
den. Sie können Ihren Termin aber 
auch direkt an der Eingangstür über 
unsere Sprechanlage vereinbaren. 
Die Durchwahlliste meiner Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter ist im Ein-
gang des Rathauses einsehbar.

Für Ihr Verständnis darf ich mich jetzt 
schon herzlich bedanken. Was das 
ganze Frühjahr möglich war, das wird 
auch jetzt wieder funktionieren.

Bleiben Sie auch weiterhin aufmerk-
sam und vor allen Dingen gesund
Ihr

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Wie geht es weiter in unserem 
Wald? Förster Ralf Schuster 
lädt zur Waldführung in den 
Kommunalwald ein 
Der menschengemachte Klimawandel 
nimmt Fahrt auf. Spätestens seit dem 
Hitze- und Dürresommer 2018 ist das 
für alle deutlich zu spüren. Unsere Bäu-
me sind an das langfristige Klima an ih-
rem Standort gewöhnt. Als ortsfeste und 
langlebige Lebewesen können sie den 
jüngsten Temperaturrekorden und außer-
gewöhnlichen Extremwetterereignissen 
nicht ausweichen. Das veränderte Klima 
verändert den Wald.

Wie geht es weiter im Kommunalwald 
der Stadt Neuffen?
Dies erläutert Förster Ralf Schuster inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürgern im 
Rahmen einer Waldführung.

Termin: Freitag 30.10.2020
Treffpunkt: Parkplatz Schelmenwasen
Zeitpunkt und Dauer 14 Uhr, ca. 90 min

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine Voranmeldung per Mail ist corona-
bedingt zwingend erforderlich.
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung.
Anmeldungen werden bis zum 23.10.2020 
unter  wald@neuffen.de entgegenge-
nommen. 

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 10. Oktober 
2020 wie gewohnt mit ihrem gu-
ten und erzeugernahen Sortiment 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr für die 
Kundschaft in der Marktscheune, 
Paulusstraße 2 aufgestellt sein.

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung- 
pfl anzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 

Herzliche Glückwünsche der 
Stadtverwaltung 

Am 10. Oktober feiert 
Herr Walter Kurz 
seinen 85. Geburtstag 
und 
Herr Hans Joachim Dionisius 
seinen 75. Geburtstag 
und 
Herr Karl-Heinz Lilienthal 
seinen 70. Geburtstag 

Am 11. Oktober feiert 
Frau Isolde Dolling 
ihren 70. Geburtstag 

Am 12. Oktober feiert 
Frau Margit Schäfer 
ihren 70. Geburtstag 

Am 13. Oktober feiert 
Herr Jovan Jevtic 
seinen 75. Geburtstag 
und 
Frau Mahigül Beyaz 
ihren 70. Geburtstag 

Am 14. Oktober feiert 
Herr Mustafa Mustafoski 
seinen 70. Geburtstag 

Am 15. Oktober feiert 
Herr Heinz Lehmann 
seinen 75. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit. 

Matthias Bäcker 
Bürgermeister

Allgemeiner Notfalldienst - bun-
desweite Rufnummer 116117 
(Anruf ist kostenlos) auch für HNO-
Arzt und Augenarzt 
Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis fi nden Sie 
unter https://www.kvbawue.de/bu-
erger/notfallpraxen/ 
Mobilnetz Rufnummer 22 833 (Ko-
sten max. 69ct/Min) 

Homepage für Apothekennot-
dienste www.aponet.de 
http://www.lak-bw.de/Notdienst-
portal 

Diakoniestation Neuffener Tal 
erreichen Sie rund um die Uhr unter: 
Tel. 07025 91199-0 

Arbeitsgemeinschaft Hospiz 
Nürtingen unter: Tel. 07022 93277 13 
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Neuffener Markungsputzete am 26. September 2020

Die elf Teilnehmer und Teilnehmerinnen der Markungsputzete haben am vergangenen Samstag    trotz des schlechten 
Wetters ihre Ärmel kräftig hochgekrempelt. 

In 2er- bzw. einem 3er-Team wurden folgende Gebiete in Neuffen von Unrat befreit: Waldgebiet Richtung Balzholz, Schelmen-
wasen und das Gelände beim Freibad; Richtung Hohenneuffen, die Heide und Bauerloch; Weinberg; Hauptstraße Richtung 
Biel-Parkplätze; Straße zum Schelmenwasen mit Zwillberg; Naturschutzgebiet; Taschetwiesen; komplette Bahnhofstraße, 
Stuttgarter Straße und das Gelände bei der Feuerwehr. 

Das Team Olaf und Werner waren hierbei Tagessieger mit 14.000 gelaufenen Schritten bzw. abgelaufenen 10,5 km. Eberhard, 
Hagen und Lasse haben ohne Zweifel die meisten Höhenmeter zurückgelegt. Das Team Cordula und Sabine wollten nicht 
als Erste fertig sein und haben nach dem Motto „bloß net nachlassen“ weitere stark vermüllte Flächen entdeckt und von 
Unrat befreit. Absolut den meisten Müll haben Kerstin und Sabine gesammelt und mussten in einem Laden sogar um weitere 
Mülltüten bitten. Hilde und Ingrid haben im Verhältnis Wegstrecke zum gesammelten Müll den schwersten Sack abgestellt.
Im Anschluss daran wurde das Vesper mit viel Appetit in einer geselligen Runde verzehrt. Trotz des Spaßes, den alle 
bei dieser Aktion hatten, herrschte auch Entsetzen über die Art und der großen Menge des aufgesammelten Mülls! Alle 
Teilnehmende waren sich einig, dass diese Veranstaltung ein voller Erfolg war, dass es riesig Spaß gemacht hat und die 
Markungsputzete in Zukunft zu einem festen Bestandteil der Neuffener Veranstaltungen werden sollte. Fortsetzung folgt 
also – auf ein nächstes Mal!

Herzlichen Dank nochmal an Euch alle für Euer Engagement und Euren Einsatz und der Stadt Neuffen für das gestiftete 
Vesper!

Ingrid Meyer 
Mensch & Hund
Mobile Hundeschule und Hundepension
www.menschhund.dog
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Anordnung nach dem 
Infektionsschutzgesetz (IfSG)   

Neuartiges Coronavirus 
„SARS-CoV-2“  

Die Stadt Neuffen erlässt nach § 28 Abs. 
1 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG)
folgende

Allgemeinverfügung
über die Beschränkung von privaten 
Veranstaltungen in öffentlichen oder 
angemieteten Räumen:

1. Die Durchführung von privaten Ver-
anstaltungen in Räumen, die zu die-
sem Zweck vermietet oder sonst zur 
Verfügung gestellt werden, beispiels-
weise Restaurants, Eventlocations, 
Vereinsheime oder Gemeindehäuser 
ist nur zulässig, wenn an ihnen nicht 
mehr als 50 Personen teilnehmen.

 Bei der Bemessung der Teilnehmer-
zahl bleiben Beschäftigte außer Be-
tracht.

2. Ausnahmen von den Regelungen 
dieser Allgemeinverfügung erteilt das 
Amt für öffentliche Ordnung.

3. Für den Fall, dass die Veranstaltung 
entgegen Ziffer 1 dennoch stattfi n-
det, wird die Anwendung des unmit-
telbaren Zwangs angedroht.

4. Diese Allgemeinverfügung gilt am 
Tage nach der Veröffentlichung als 
bekannt gegeben.

Hinweise
Nach § 75 Abs. 1 Nr. 1 IfSG wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu zwei Jahren oder mit
Geldstrafe bestraft, wer einer vollzieh-
baren Anordnung nach § 30 Abs. 1 IfSG 
zuwiderhandelt. Diese Allgemeinverfü-
gung stellt mit ihrer Bekanntgabe eine 
solche vollziehbare Anordnung dar.
Diese Allgemeinverfügung stellt eine 
Maßnahme nach § 28 Abs. 1 IfSG dar 
und ist gemäß § 28 Abs. 3 in Verbinndung 
mit § 16 Abs. 8 IfSG sofort vollziehbar.
Widerspruch und Anfechtungsklage ha-
ben keine aufschiebende Wirkung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch beim Bürgermeisteramt Neuffen, 
Hauptstraße 19, 72639 Neuffen erho-
ben werden. Die Widerspruchsfrist wird 
auch gewahrt durch Einlegen des Wi-
derspruchs beim Landratsamt Esslingen, 
Pulverwiesen 11, 73726 Esslingen.

Begründung der Allgemeinverfügung

1. Sachverhalt
Nach dem Stufenkonzept der Landesre-
gierung („Landeskonzept zum Umgang 
mit einer zweiten SARS-CoV-2- Infekti-
onswelle“) geht mit einer 7-Tages-Inzi-
denz von 35 Neuinfi zierten pro 100.000 
Einwohnern ein starker Anstieg der Fall-
zahlen mit diffusen, häufi g nicht mehr 
nachvollziehbaren Infektionsketten ein-
her.
Im Landkreis Esslingen sind die Fall-
zahlen so stark angestiegen, dass die 
7-Tages-Inzidenz von 35 Neuinfi zierten 
pro 100.000 Einwohner derzeit über-
schritten wurde.

Das Robert-Koch-Institut (RKI) als kon-
zeptionierende Stelle im Sinne von § 4 
des IfSG empfi ehlt als geeignete Gegen-
maßnahmen zuvorderst die Einhaltung 
geeigneter Hygienemaßnahmen, Kon-
taktreduktion und den Schutz beson-
ders vulnerabler Personengruppen (vor 
allem ältere oder vorerkrankte Personen). 
Auf Grund der vorliegenden epidemiolo-
gischen Zusammenhänge steht zu ver-
muten, dass ein Eintrag des Virus in den 
Landkreis Esslingen hauptsächlich durch 
Personen mit Aufenthalt in einem der Ri-
sikogebiete oder durch Kontaktpersonen 
zu bestätigten Fällen zu Stande kam.

Das RKI gibt derzeit als hauptsächlichen 
Übertragungsweg des Virus SARS CoV-2 
die Tröpfcheninfektion an. Auch Schmier-
infektionen sind möglich. Die Inkubati-
onszeit des Virus beträgt laut RKI 14 
Tage. Es ist nach den vorliegenden Er-
kenntnissen möglich, dass Personen das 
Virus in sich tragen und bereits ausschei-
den (die Personen also infektiös sind), 
noch bevor erste Symptome auftreten.
Es gibt daher Fälle, in welchen die betref-
fende Person (insbesondere bei Kindern) 
mangels Symptomen keine Kenntnis von 
ihrer Erkrankung hat. Um die Verbreitung 
der Infektionskrankheit wirkungsvoll zu  
verhindern, muss das Ansteckungsrisiko 
daher möglichst minimiert werden.
Andernfalls droht die Gefahr, dass die 
Strukturen der Gesundheitsversorgung
durch den gleichzeitigen starken Anstieg 
an Patienten mit ähnlichem Behand-
lungsbedarf überlastet werden. Eine sol-
che Überlastung muss dringend vermie-
den werden.

2. Rechtliche Würdigung
Die Landesregierung hat mit Verordnung 
vom 23. Juni 2020 (in der ab 30. Septem-
ber 2020 gültigen Fassung) auf Grund von 
§ 32 i.V.m. § 28 Abs. 1 Satz 1 und 2, § 31 
IfSG infektionsschützende Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Virus SARS-
Cov-2 (CoronaVO) verordnet. Gem. § 20 
Abs. 1 CoronaVO können die zuständigen 
Behörden weitergehende Maßnahmen 
zum Schutz vor Infektionen treffen.

Aufgrund der sich dynamisch entwickeln-
den Lage bei COVID-19 Erkrankungen 
sieht die Ortspolizeibehörde die Not-
wendigkeit, weitergehende kontaktredu-
zierende Maßnahmen zur Beeinfl ussung 
der Ausbreitungsdynamik zu ergreifen, 
auch um besonders vulnerable Gruppen 
zu schätzen.
Die Verfügung beruht auf §§ 28 Abs. 1 
und Abs. 3 i.V.m. 16 Abs. 6 Infektions-
schutzgesetz (IfSG) i.V.m. § 1 Abs. 6 der 
Verordnung des Sozialministeriums über 
Zuständigkeiten nach dem Infektions-
schutzgesetz, Baden-Württemberg (IfS-
GZustV BW).

Nach § 1 Abs. 6 IfSGZustV BW ist die 
Ortspolizeibehörde und damit gemäß 
§ 62 Abs. 4 Polizeigesetz (PolG) die 
Stadt Neuffen zuständig für den Erlass 
der getroffenen Anordnung.

Die örtliche Zuständigkeit ergibt sich aus 
dem Umstand, dass die Örtlichkeiten 
sich auf dem Gebiet der Stadt Neuffen 
befi nden.

Die Verfügung war zur Verhinderung der 
Verbreitung übertragbarer Krankheiten 
erforderlich und wurde gemäß §§ 28 
Abs. 3, 16 Abs. 6 IfSG auf Vorschlag des 
Gesundheitsamtes des Landratsamtes 
Esslingen angeordnet.

Gemäß § 28 Abs. 1 Satz 2 IfSG kann 
die zuständige Behörde u. a. Veranstal-
tungen einer größeren Anzahl von Men-
schen beschränken, soweit und solange 
dies zur Verhinderung der Verbreitung 
übertragbarer Krankheiten erforderlich 
ist. Auf Grund der vorliegenden Erkennt-
nisse ist der Anwendungsbereich eröff-
net.

Das Virus SARS CoV- 2 hat sich im Land-
kreis Esslingen bereits verbreitet. Im 
Landkreis Esslingen ist mittlerweile die 
7-Tages-Inzidenz von 35 Neuinfi zierten 
pro 100.000 Einwohner überschritten.
Aufgrund des vorherrschenden Übertra-
gungswegs (Tröpfcheninfektion) ist eine 
Übertragung von Mensch zu Mensch, 
z.B. durch Husten, Niesen, auch durch 
mild erkrankte oder asymptomatisch in-
fi zierte Personen leicht möglich.
Es ist aufgrund der Verbreitung im Land-
kreis Esslingen anzunehmen, dass Tat-
sachen vorliegen, die zum Auftreten von 
übertragbaren Krankheiten führen kön-
nen.
Insbesondere bei Personen, die rele-
vanten Kontakt zu einem bestätigt an 
COVID-19 erkrankten Person hatten, ist 
auf Grund der vorliegenden Erkenntnisse 
anzunehmen, dass diese das Virus in sich 
aufgenommen haben und somit anste-
ckungsverdächtig sind.
Durch die angeordnete Beschränkung 
von privaten Veranstaltungen in öffent-
lichen oder angemieteten Räumen sol-
len die Infektionsketten verlangsamt und 
möglichst unterbrochen werden. Damit 
soll sichergestellt werden, dass nur eine 
möglichst geringe Anzahl an Menschen 
infi ziert oder zu potentiellen Kontaktper 
sonen einer infi zierten Person wird.

Für die Anforderungen an die Wahr-
scheinlichkeit einer Ansteckungsgefahr 
gilt dabei kein strikter, alle möglichen Fäl-
le gleichermaßen erfassender Maßstab.
Vielmehr ist der geltende Grundsatz he-
ranzuziehen, dass an die Wahrschein-
lichkeit des Schadenseintritts umso ge-
ringere Anforderungen zu stellen sind, je 
größer und folgenschwerer der mögli-
cherweise eintretende Schaden ist (vgl. 
BGH,Urteil v. 22.03.2012, Az. 3 C 16/11).

Aufgrund der besonderen Gefahr, die 
von dem neuartigen Erreger wegen sei-
ner hohen Übertragbarkeit und der Zahl 
der schweren bis hin zu tödlichen Krank-
heitsverläufe für die öffentliche Gesund-
heit in Deutschland und weltweit aus-
geht, sind an die Wahrscheinlichkeit einer 
Ansteckung eher geringe Anforderungen 
zu stellen.

Es sind daher Situationen zu vermeiden, 
in welchen eine größere Anzahl von Per-
sonen auf relativ engem Raum aufeinan-
dertrifft und dort verweilt. Eine solche Si-
tuation ist allerdings bei den vorgenann-
ten Veranstaltungen zu erwarten. Durch 
die Beschränkung der Teilnehmerzahl auf 
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50 Personen wird die Zahl der möglichen 
Kontaktpersonen und dadurch das Aus-
breitungspotential des Erregers limitiert.
Zudem hat sich in den letzten Tagen die 
Anzahl der Infi zierten deutlich erhöht. Es 
kommen täglich neue Infektionen hinzu. 
Es besteht somit nicht mehr nur die Ge-
fahr einer Ansteckung durch Personen 
aus den Risikogebieten, vielmehr liegt 
jetzt ein erhöhtes regionales Risiko vor, 
sich mit dem CoV-2 Virus zu infi zieren. 
Darüber hinaus handelt es sich hier um 
ein relativ leicht übertragbares Virus. Ein 
direkter Kontakt mit infi zierten Personen 
ist daher unbedingt zu vermeiden.
Die vorgenannten Kriterien tragen den 
bisherigen Erkenntnissen des RKI zu den 
Infektionswegen Rechnung.

Die Anordnung einer Maßnahme nach 
§ 28 Abs. 1 Satz 2 IfSG steht im pfl icht-
gemäßem Ermessen der zuständigen 
Behörde.
Ist danach eine Infektion der Besucher 
der Einrichtungen oder der Teilnehmer 
einer Veranstaltung wahrscheinlich, so 
stellt das Verbot der Veranstaltung ein 
geeignetes Mittel dar, um eine Verbrei-
tung der Virusinfi zierung und des damit 
möglichen Ausbruchs der Atemwegser-
krankung COVID-19 zu verhindern. Mil-
dere gleich geeignete Mittel z. B. durch 
die Anordnung von geringeren Beschrän-
kungen kamen nicht in Betracht.
Auch ist die Maßnahme angemessen, 
insbesondere, weil Veranstaltungen in 
öffentlichen oder angemieteten Räumen 
nicht generell, sondern nur ab einer ho-
hen Teilnehmerzahl verboten wird.

Es wird dabei auch nicht der Umsatz-
ausfall der mittelbar betroffenen Anbie-
ter von solchen Räumlichkeiten verkannt. 
Diesem wirtschaftlichen Schaden steht 
jedoch die Gefahr der Verbreitung einer 
übertragbaren Krankheit, die erfahrungs-
gemäß zu erheblichen Gesundheitsbeein-
trächtigungen bis zum Tod der erkrankten 
Personen führen kann, gegenüber.

Die Ortspolizeibehörde als zuständige 
Behörde ist verpfl ichtet, die Gesundheit 
und das Leben von Personen zu schüt-
zen; dies ergibt sich aus dem Grundrecht 

auf Leben und körperliche Unversehrtheit 
(Art. 2 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes).

In der gegenwärtigen Situation ist da-
von auszugehen, dass eine höhere als 
die erlaubte Teilnehmerzahl erheblich zu 
einer weiteren Beschleunigung der Aus-
breitung des Virus beitragen würde.

Bei einer weiteren Ausbreitung der Infek-
tion ist damit zu rechnen, dass diese nicht 
mehr kontrollierbar ist und das Gesund-
heitssystem die Versorgung der schwer 
erkrankten Personen nicht mehr sicher-
stellen kann. Hierbei handelt es sich um 
sehr hohe Schutzgüter, denen gegen-
über Vorrang zu gewähren ist. Insoweit 
überwiegt der Gesundheitsschutz der 
Bevölkerung, insbesondere der Schutz 
der potentiell von schweren Krankheits-
verläufen bedrohten Personen vor einer 
Ansteckung die allgemeine Handlungs-
freiheit und die mittelbar betroffenen wirt-
schaftlichen Einbußen.
Daher sind die Maßnahmen nach ent-
sprechender Abwägung der betroffenen 
Rechtsgüter verhältnismäßig.

Nach § 49 Abs. 2, 52 Abs. 2 Polizeigesetz 
(PolG) ist der unmittelbare Zwang, soweit 
es die Umstände zulassen, vorher anzu-
drohen. Mildere Mittel als die Anwendung 
des unmittelbaren Zwangs wie z. B. das 
Zwangsgeld kommen nicht in Betracht, 
um sie anzuhalten, diese Anordnung zu 
befolgen. Das Zwangsgeld ist gesetzlich 
auf höchstens 50.000 EUR begrenzt. Fer-
ner muss die Anordnung sofort durchge-
setzt werden, um die Verbreitung einer 
übertragbaren Krankheit mit potentiell 
schwersten Folgen für die Betroffenen 
zu verhindern. Hierbei verweisen wir 
nochmals auf unsere Ausführungen zur 
Prüfung der Verhältnismäßigkeit dieser 
Verbotsverfügung.

Gemäß §§ 28 Absatz 3 i.V.m.16 Abs. 8 
IfSG haben Widerspruch und Anfech-
tungsklage gegen diese Maßnahme kei-
ne aufschiebende Wirkung.

Neuffen, 05.10.2020

gez. Matthias Bäcker
Bürgermeister

Festungsruine Hohenneuffen 

Kinderführung 
„Vom Leben auf der Ritterburg“ 
Die alten Mauern der Festungsruine Ho-
henneuffen umweht auch heute noch 
ein Hauch von Abenteuer, was die Burg 
zu einem beliebten Ausfl ugsziel gerade 
für Familien mit Kindern macht. Die Kin-
derführung „Vom Leben auf der Ritter-
burg“ nimmt ihre jungen Besucher am 
Mittwoch, den 7. Oktober, um 16.30 Uhr 
wieder mit auf eine Reise in die Vergan-
genheit des Hohenneuffens. 
Mittelalter zum Anfassen 
Könnten die Mauern des Hohenneuffens 
sprechen, dann würden sie Geschichten 
von wehrhaften Rittern, edlen Burgfräu-
lein, geschäftigen Knechten und bedau-
ernswerten Gefangenen erzählen. Doch 
da Steine bekanntermaßen stumm sind, 
übernehmen diese Aufgabe kundige 
Burgführerinnen, die die Kinder auf eine 
spannende Reise ins Mittelalter mitneh-
men. In der altersgerechten Führung er-
fahren die jungen Besucher alles über 
die ehemaligen Bewohner des Hohen-
neuffens, über das Leben im Mittelalter 
und wie es den zahlreichen Gefangenen 
auf der Burg erging. Und bei einer rich-
tigen Mittelalter-Führung dürfen natürlich 
Schwert und Kettenhemd zum Anfassen 
nicht fehlen. 
Die Führung eignet sich am besten für 
Schulkinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. 
Weitere Informationen 
Die Sonderführung dauert ca. 1 Stunde. 
Eine Anmeldung über die Besucherinfo 
Residenzschloss Urach ist unbedingt er-
forderlich unter Telefon +49(0)71 25.15 
84 90 oder an info@festungsruine-ho-
henneuffen.de. Festes Schuhwerk und 
Trittsicherheit erforderlich. 

Schule hat begonnen,
bitte achten Sie auf Schulkinder im Straßenverkehr.
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Service
Festungsruine Hohenneuffen 
ÖFFNUNGSZEITEN 
Geöffnet: täglich 9.00 bis 19.00 Uhr 
Kinderführung: Mi, 7. Oktober, 16.30 Uhr
Referentin: Petra Buchmann, Regine Erb 
oder Kristina Lausterer 
PREISE
Erwachsene 5,00 €, Kinder 2,50 €
Familien (2 Erwachsene und Kinder unter 
18 Jahren) 12,50 €
Burghof: Eintritt frei 
KONTAKT 
Führungen, Veranstaltungen und 
Informationen 
Festungsruine Hohenneuffen
72639 Neuffen 
+49 (0) 7125.158 490 (beim Residenz-
schloss Urach) 
info@festungsruine-hohenneuffen.de 
www.festungsruine-hohenneuffen.de
www.schloesser-und-gaerten.de

Festungsruine Hohenneuffen 
Sonderführung 
„Hinter Schloss und Riegel“ 
Was haben ein Wilderer aus Beuren, ein 
„geheimer“ Finanzrat des Herzogs und der 
Abt des Klosters Zwiefalten gemeinsam? 
Sie alle waren Gefangene auf dem Hohen-
neuffen! Bis zu 300 Frauen und Männer 
verbüßten ihre Haft in der Festung, zum 
großen Teil unter unmenschlichen Bedin-
gungen in den Kasematten oder im so-
genannten Hurenturm. Die Sonderführung 
„Hinter Schloss und Riegel – Der Hohen-
neuffen als Gefängnis“ widmet sich die-
sem dunklen Kapitel der Festungsruine. 
Vergessen von der Welt und gefangen 
hinter dicken Mauern 
Württembergische Höhenburgen wie der 
Hohenurach oder der Hohenasperg wa-
ren in früheren Zeiten nicht nur wichtige 
Verteidigungsanlagen, sondern dienten 
auch viele Jahrhunderte lang als düstere 
Gefängnisse. Der Hohenneuffen machte 
hierbei keine Ausnahme und verdankt 
seine gewaltige Größe unter anderem 
auch der Zwangsarbeit der „Arrestanten“. 
Dabei musste nicht jeder Inhaftierung 
ein rechtmäßiger Prozess vorausgehen. 
Rachsucht, Willkür und Schauprozesse 
beherrschten insbesondere das Leben 
der sogenannten Staatsgefangenen, die 
den Unmut der Mächtigen auf sich ge-
zogen hatten.  
Die Sonderführung „Hinter Schloss 
und Riegel“ lässt am Sonntag, den 
11. Oktober, um 15.30 Uhr auf der Fe-
stungsruine Hohenneuffen die schweren 
Schicksale einzelner Gefangener wieder 
lebendig werden und nimmt die Besu-
cher mit in eine Zeit, in der Folter und 
Hinrichtungen ihren festen Platz in der 
Rechtsprechung hatten. Einen Überblick 
über die gesamte Geschichte des Ho-
henneuffens erhalten Besucher dagegen 
bei den öffentlichen Burgführungen, die 
täglich um 15.00 Uhr stattfi nden. 
Weitere Informationen 
Die Sonderführung dauert 1,5 Stunden. 
Eine Anmeldung über die Besucherinfo 
Residenzschloss Urach ist unbedingt er-
forderlich unter Telefon +49(0)71 25.15 
84 90 oder an info@festungsruine-ho-
henneuffen.de. Festes Schuhwerk und 
Trittsicherheit erforderlich. 

Service  
Festungsruine Hohenneuffen 
ÖFFNUNGSZEITEN 
Geöffnet: täglich 9.00 bis 19.00 Uhr 
Sonderführung: So, 11. Oktober, 15.30 Uhr
Referent*in: Julia Benker oder Dominik 
Klaus 
PREISE
Erwachsene 9,00 €, Kinder 4,50 €
Familien (2 Erwachsene und Kinder unter 
18 Jahren) 22,50 €
Burghof: Eintritt frei 
KONTAKT 
Führungen, Veranstaltungen und 
Informationen 
Festungsruine Hohenneuffen
72639 Neuffen 
+49 (0) 7125.158 490 (beim Residenz-
schloss Urach) 
info@festungsruine-hohenneuffen.de 
www.festungsruine-hohenneuffen.de
www.schloesser-und-gaerten.de

15 Jahre im Kundenservice

Seit 15 Jahren ist Monika Schneider im 
Versicherungsbüro HENZLER GmbH & 
Co KG tätig. Sie hat sich im Kundenser-
vice auf Kraftfahrtversicherungen, Flot-
ten, Fun-Fahrzeuge, Exoten und Oldti-
mer spezialisiert. 

Familie Henzler freut sich mit der Jubilarin 
und bedankt sich für den tollen Einsatz 
und die langjährige Treue. 

Bürgermeister Matthias Bäcker gratu-
lierte der Jubilarin und überbrachte den 
Dank und die Anerkennung der Stadt 
Neuffen. 

Einsatz Nr.: 28 / 2020 
Montag, 28.09.2020 - 21:24 Uhr
Gas 1 - Gasgeruch in Wohnhaus 
Die Bewohnerin eines Hauses stellte 
leichten Gasgeruch im Haus fest, worauf 

sie sofort die Rettungskräfte alarmierte. 
Unter Atemschutz und mit Messgeräten 
wurde das Haus nach der Leckage durch-
sucht. Am Hauptabsperrhahn konnte 
eine undichte Stelle ausgemacht wer-
den, welche die mittlerweile alarmierten 
Stadtwerke Neuffen sofort abdichten und 
reparieren konnten. Nach den abschlie-
ßenden Arbeiten konnte keine Gaskon-
zentration mehr im Haus festgestellt wer-
den und die Wohnungen wurden für die 
Bewohner wieder freigegeben. 

Weitere Personen vor Ort:
Polizei Nürtingen
Feuerwehr Nürtingen
Stadtwerke Neuffen 
Einsatzende: 00:56 Uhr

Einsatz Nr.: 29 / 2020 
Samstag, 03.10.2020 - 17:08 Uhr
Hilfe 1 - Türöffnung / vermisste Person
Person aufgefunden, keine Tätigkeit für 
die Feuerwehr.
Einsatzende: 17:52 Uhr

Einsatz Nr.: 30 / 2020 
Sonntag, 04.10.2020 - 21:17 Uhr
Hilfe 1 - Türöffnung
Da sich ein Paar aus der Wohnung aus-
geschlossen hatte und die kleinen Kinder 
drinnen schliefen, wurde die Feuerwehr 
alarmiert. Wir konnten eine Nebenein-
gangstür schadfrei öffnen und den Zu-
gang zur Wohnung für die Eltern wieder 
herstellen.
Einsatzende: 21:52 Uhr 

Börse des NABU Neuffen-Beuren 
für landwirtschaftliche Produkte 
und Dienstleistungen 

Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 

Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen Ihr 
Gesuch oder Ihr Angebot hier für Sie 
ein. Rufen Sie einfach an (07025 5766). 

Zusätzlich können Sie Ihre Anzeige 
selbst ins Internet stellen auf der Sei-
te www.streuobstwiesen-boerse.de 
Kommerzielle Angebote sind in „Gar-
ten und Wiesle“ nicht zugelassen! 
Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wollen, 
begrüßen wir das sehr. 

Denken Sie aber daran, dass alle 
unsere Flächen außerhalb der Be-
bauung im Landschaftsschutzgebiet 
liegen und ausschließlich landwirt-
schaftlich genutzt werden dürfen. 
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Vollsperrung Neuffener 
Steige auch für Anlieger 
Die Arbeiten an der Sanierung der Neuf-
fener Steige sind weiterhin voll im Zeit-
plan und neigen sich langsam dem Ende 
zu. 

Wie bereits angekündigt fi nden ab näch-
ster Woche (KW 42) wie geplant die As-
phaltarbeiten statt. Die Asphaltarbeiten 
werden bis Ende KW 44 andauern. 

In diesen 3 Wochen ist auch für Anlie-
ger keine Zufahrt mehr über die Steige 
möglich. Eine solche würde den Bau-
ablauf behindern, dem neu eingebauten 
Asphalt und zum anderen den Reifen der 
Autos, welche dann ca. 160° aushalten 
müssten, schaden. 
Wie angekündigt ist in dieser Zeit die 
Umleitungsstrecke eingerichtet. 

Wir danken weiterhin für Ihr Verständnis. 

Herbstzeit – Märchenzeit 
Am Montagvormittag war es endlich so-
weit! Die Märchenstube wurde eröffnet 
und wieder war es der beliebte Märchen-
erzähler Eckardt Zehner alias Anton Knö-
selbein aus Frickenhausen, der uns - die 
Klassen 2 a und 2 b mit ihren Lehrerinnen 
- mit seinen frei erzählten Geschichten ins 
Land der Märchen entführt hat. In seinem 
dicken Märchenbuch hat er Geschichten 
aus der ganzen Welt gesammelt. Wenn er 
dieses Buch über seinem Hut ausschüt-
telt, fällt eine Geschichte heraus. Dann 
setzt er den Hut auf seinen Kopf und die 
Geschichte purzelt in den Kopf hinein. 
Zuerst erzählte Herr Zehner das Märchen 
vom Drachentöter, das seinen Ursprung 
in Süddeutschland hat. Ein Königssohn 
begegnete auf seiner Reise durch die 
Welt nacheinander einem Wolf, einem 
Bären und einem Löwen. Eigentlich 
wollte er diese wilden Tiere erschießen. 
Doch sie konnten ihn davon abhalten, 
indem sie ihm versprachen, dass sie ihm 
eines Tages nützlich sein könnten. Und 
tatsächlich konnten sie ihm helfen, den 
7-köpfi gen Drachen zu töten und damit 
die Königstochter zu erobern. 
Anschließend ging es mit einem rus-
sischen Märchen weiter, das von einem 
Hahn, seinem Freund dem Kater und von 
einer gefräßigen Füchsin handelte. 
Aus der Schweiz kam das kleine „Schäch-
telchen“, das eigentlich seinem Besitzer 
jeden Wunsch erfüllen sollte, dem aber 
alles zu schwer war. Zum Schluss hat es 
dann doch einen Wunsch erfüllen können 
und der Besitzer vom Schächtelchen, ein 

junger Jäger, gewann dadurch die Kö-
nigstochter und das halbe Königreich. 
Den Abschluss bildete das Märchen von 
den „Fünf Fingern“, das von dem Deut-
schen Alfred Geiger erfunden wurde und 
das zeigen soll, dass man auch den größ-
ten Gegner besiegen kann, wenn man nur 
zusammenhält. 
Herrn Zehner ist es bestens gelungen, die 
kleinen und auch die großen Zuhörer fast 
45 Minuten lang mit seinen Geschichten 
zu fesseln und wir sind sehr froh, dass wir 
diese Veranstaltung trotz Corona durch-
führen konnten. 

Nun gibt es jeden Mittwoch um 15:30 Uhr 
eine weitere Geschichte. Ganz ohne Ein-
schränkungen geht es allerdings nicht. 
Da die Anzahl der Besucher beschränkt 
werden musste, ist eine Anmeldung un-
bedingt erforderlich. Das Programm mit 
allen Terminen gibt es in der Grundschule 
oder in der Bücherei. 

Neue Bücher: 
Linda Castillo: Quälender Hass 
Sally Rooney: Normale Menschen 
Jürgen Seibold: Schneewittchen und 
  die sieben Särge 
Elena Ferrante: Das lügenhafte Leben 
  der Erwachsenen 
Tabea Bach: Die Seidenvilla Bände 
  1 - 3 

Nächster offener Samstag: 
17.10.2020

Frau Carolin Nuffer
Telefon  0160-7259494
Email:  Neuffen@VHS-Nuertingen.de
Internet:  www.vhs-nuertingen.de
Geschäftszeiten: 
Montag  17:00-18:00 Uhr, 
Donnerstag  08:00-09:00 Uhr 

Geschäftsstelle:
Frickenhäuser Str. 3,
72622 Nürtingen
Tel. 07022 75330,
Fax: 07022 75331,
Internet: www.vhs-nuertingen.de

Falls nichts anderes angegeben, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 

Osteuropäische Haushaltshilfen 
– eine Betreuungsform im Alter?  
(11301) 
Christian Walz 
Vortrag mit Anmeldung 
Montag, 26.10.2020, 19:00 - 20:30 Uhr  
Nürtingen, Bürgertreff im Rathaus, Gro-
ßer Saal 
keine Gebühr 

Excel Aufbaukurs: klein, stark und 
schnell (50662) 
Heike Stallherm 
2-mal, Mittwochs, ab 28.10.2020, 
17:00 - 20:00 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 06 
Gebühr: 162,00 € vhespresso-Kurs: 2-4 
Teilnehmende 
Förderung möglich: Bildungsprämie 

Mathematik: Auffrischung der Grund-
lagen, Kursstufe 1 und 2 (61034) 
Richard Rösch 
Ferienkurs 
5-mal, Montags, ab 26.10.2020, 
16:30 - 18:00 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 03 
Gebühr: 84,00 € Kleingruppe 

Spaß am Computer (2) (62004) 
André Engeroff 
Ferienkurs 
Mittwoch, 28.10.2020, 08:45 - 12:45 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 06 
Gebühr: 17,00 € 

Tutorials fürs Netz (62011) 
Albrecht Ackermann 
Freitag, 30.10.2020, 10:00 - 17:00 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 02 
Gebühr: 20,00 €

Nachtrag zu Erntedank 

Eigentlich wollten die Kinder und wir Er-
zieherinnen zum Erntedank in die ka-
tholische Kirche gehen. Corona bedingt 
durfte es leider nicht stattfi nden. 

Deshalb haben die älteren Kinder mit uns 
Erzieherinnen ein Sonnenblumen-Man-
dala aus verschiedenen Naturmaterialien 
in der Kirche gelegt. 

Die jüngeren Kinder haben im Kinder-
garten große Sonnenblumen aus Papier 
gebastelt. 

Diese brachten wir in die Kirche und de-
korierten unter anderem den Altar damit. 
So wollen wir allen Gottesdienst- und 
Kirchenbesuchern eine Freude bereiten. 

Liebe Grüße aus dem Kindergarten 
Stadtkern 

Foto auf Seite 8
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einem Apfel alles machen? 
Was braucht der Apfel überhaupt alles 
zum Wachsen? 
Unter normalen Umständen hätten die 
Kinder vom Kindergarten Kelterplatz am 
Erntedankgottesdienst in der Evange-
lischen Kirche mitgewirkt. Leider entfi el 
die Teilnahme dieses Jahr. Trotz allem ha-
ben die Kinder die Kirche angeschaut und 
Erntekörbchen vorbeigebracht. Ebenso 
haben die Erzieher mit den Kindern Pla-
kate gebastelt, zum Thema Erntedank, 
die am Erntedankgottesdienst in der Kir-
che zu bewundern waren. 
Die Kinder werden weiterhin die Herbst-
zeit genießen z.B. mit einer Waldwoche 
oder beim Äpfel aufl esen und Apfelsaft 
herstellen. 
Freuen auch Sie sich über die Ernte und 
die Veränderungen in der Natur. 

Die Krippe am Schulzentrum hat 
ihren eigenen Garten
Die Krippe durfte in den letzten zwei Jah-
ren immer den Garten des Kindergarten 
Halde mitbenutzen, jedoch war dies nun 
durch Corona leider nicht mehr möglich. 
Der Bauhof machte sich für uns gleich 
an die Arbeit und innerhalb kürzester Zeit 
stand unser tolles Spielehäusle. 
Die Kinder der Krippe waren sehr auf-
merksam und hörten immer sofort, wenn 
etwas da draußen passierte! Nicht selten 
drückten sie die Nasen an den Fenster-
scheiben während der Arbeiten platt, erst 
recht, wenn der Radlader oder anderes 
imposantes Gerät im Einsatz waren. „Das 
war spannend und aufregend, mitzuer-
leben, wie unser Spielehäusle und der 
Abstellschuppen dazukamen. 
Das Spielehäusle ist aber nur eines der 
Spielgeräte, das im Garten der Krippe 
den Kleinen seit mehreren Wochen zur 
Verfügung steht. Denn auch eine tolle, 
große Rutsche und ein super Sandkasten 
wurden uns gespendet. 

Die Kinder erfreuen sich täglich an ihrem 
kleinen Garten und können es kaum er-
warten bis wir hinausgehen. Im Garten 
angekommen wird sich zuerst im Spiele-
häusle versteckt, im Sandkasten werden 
leckere Kuchen gebacken und Burgen 
gebaut und anschließend muss auch 
noch gerutscht werden. 

Erntedank im Kindergarten 
Kelterplatz 
Herbstzeit ist auch immer Erntezeit. Wir 
erfreuen uns an den vielen Erntegaben 
und sind dankbar, dass wir hier im Über-
fl uss leben können. 
Auch im Kindergarten Kelterplatz haben 
wir uns diesem Thema gewidmet. 

Sonnenblumen-Mandala der Kinder vom Kindergarten Stadtkern

Wir haben gemeinsam überlegt:
• Was kann man jetzt alles ernten?
• Wofür sind wir dankbar?

Die Kinder haben verschiedene Lebens-
mittel mitgebracht z.B. Äpfel, Trauben, 
Gurke, etc. Diese haben wir in einem 
großen Korb gesammelt. 
Einige dieser Lebensmittel haben wir mit 
den Kindern genauer betrachtet. 
Als Beispiel, der Apfel: Wie riecht er? 
Wie fühlt er sich an? Wie schmeckt er? 
Wo wächst er? und was kann man aus 



Neuffener Anzeiger  9Nr. 41/2020       Freitag, 9. Oktober 2020

Auf diesem Wege wollen wir uns natür-
lich auch recht herzlich bei allen Mitwir-

kenden bedanken, die uns das Ganze 
überhaupt ermöglicht haben! 

Gemeindebüro:  
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 9 - 12 Uhr 
www.ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-Ost:
Pfarrer Dietrich Groh, Tel. 2720, 
groh@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: 
Pfarrerin Anne Rahlenbeck, Tel. 9128190, 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM:
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Pfarrerin Rahlenbeck hat Urlaub bis 
23. Oktober. Die Vertretung übernimmt 
Pfarrer Groh. 

Wochenspruch: Dies Gebot haben wir 
von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe. 
1.Johannes 4,21

GOTTESDIENSTE 
Samstag, 10. Oktober 
19.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Predigt: Pfr. Groh
 Thema: Das Abendmahl. Zum 

ersten Mal seit März ist es 
möglich wieder Abendmahl 
zu feiern. Allerdings unter nie 
gekannten Bedingungen. Grund 
genug sich auf die Bedeutung 
des Abendmahls zu besinnen 
und dieses miteinander zu 
feiern.

 Predigttext: Lk 22,14-20
 Opfer: Jugendarbeit 

Sonntag, 11. Oktober 
10.00 Festgottesdienst zur 
 Konfi rmation I
 Predigt: Pfrin. Hirt
 Opfer: Jugendarbeit 

Dienstag, 13. Oktober 
16.00 Gottesdienst im Haus 
 Geborgenheit mit Pfr. Groh 

TERMINE 
Freitag, 9. Oktober 
16 – 19 Uhr  Bücherabgabe für den 
 Flohmarkt 
17.30 Uhr Jungen-Jungschar 
 (Klasse 5-7) 

Montag, 12. Oktober 
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kir-
chengemeinderats mit folgender Tages-
ordnung: 
1 Andacht 
2 Tagesordnung und Protokolle der 

letzten Sitzungen 

Tageseltern dringend gesucht!!! 
Neuer Qualifi zierungskurs
Beginn 5. November 2020 in Nürtingen 
Mit ihrem qualifi zierten und fl exiblen 
Betreuungsangebot für Kinder leisten 
Tageseltern ei-nen wichtigen Beitrag in 
unserer Gesellschaft: sie betreuen und 
fördern Kinder bis 14 Jahre liebevoll und 
individuell in ihrer Familie. Davon profi tie-
ren nicht nur die Kinder, sondern auch die 
Tageseltern, sowie deren eigene Kinder. 
Auf ganz persönliche Weise vereinen sie 
dabei Familie und Beruf und eröffnen 
Anderen dieselbe Chance.

Der Bedarf an fl exiblen Betreuungsplät-
zen wächst. 

 
„Ich bin Tagesmutter, weil… 

      … Kinder mein Leben bunter machen.“ 

Der nächste Kurs zur Vorbereitung beginnt am 05.11.2020 

Informationen unter 07022 3042060 | www.tageselternverein-kreis-es.de 

Bei Interesse melden Sie sich bitte beim
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.
Büro Nürtingen, Katrin Heinz
Frickenhäuser Str. 12, 72622 Nürtingen
Telefon: 07022 / 30420-61
E-Mail: k.heinz@tev-kreis-es.de
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage: www.tev-kreis-es.de
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 3 Gemeindeleben in Corona-Zeiten 
 4 Anschaffung eines PCs für Live-Stre-

aming 
 5 Projekte Freiwilliger Gemeindebei-

trag 
 6 Einführung Digitales Gemeindema-

nagement 
 7 Investitionen 
 8 Verabschiedung Pfarrerin Rahlen-

beck 
 9 Bericht Hospizverein 
10 Aktuelle Runde aus Kirchengemein-

de, CVJM und VEJGN 
11 Vorbereitung KGR-Klausur 
12 Sonstiges 

Dienstag, 13. Oktober 
 9.30 CVJM-Gebet 
14.30 Handarbeits-Treff 
15.00 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) Treff im Innenhof 
17.00 Jungschar Senfkörner für Mäd-

chen und Jungs (Klasse 2-4) 
Treff im Innenhof 

17.30 Jungschar Bible Girls (5.-7. 
Klasse) 

20.00 Täles-Gebetstreffen in Linsenh-
ofen 

Mittwoch, 14. Oktober 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.15 Konfi -Unterricht 1 
16.00 Konfi -Unterricht 2 
19.00 Jugendkreis 
20.00 CHORgrenzenlos 

Donnerstag, 15. Oktober 
 7.30 CVJM-Gebetsfrühstück 
20.00 Posaunenchor 

Freitag, 16. Oktober 
17.30 Jungen-Jungschar (Klasse 5-7) 
19.00 FitForFuture – Verleihung der 

Zertifi kate 

HINWEISE 

Bücherfl ohmarkt und Basar 
Am Samstag, 10. Oktober fi ndet der Bü-
cherfl ohmarkt des VEJGN statt. Bücher-
spenden können im Gemeindehaus ab-
gegeben werden am Freitag, 9. Oktober 
von 16 bis 19 Uhr. Ebenso CDs, DVDs 
und Spiele. Weitere Infos bei Peter Reb-
mann, Tel. 1360310 oder info@vejgn.de
Der Verkauf fi ndet am Samstag, 10. Ok-
tober von 10 bis16 Uhr  statt. Stöbern 
Sie in einem breit gefächerten Angebot 
an Büchern, CDs, DVDs und Spielen. Au-
ßerdem gibt es wieder einen Flohmarkt 
mit Haushaltswaren und schöne und 
nützliche Dinge vom Handarbeitskreis. 
Der Erlös dieser Aktion kommt dem VE-
JGN zugute und damit unserer Jugend-
arbeit. Damit alle gesund bleiben, gibt 
es ein Einbahnstraßensystem und überall 
Maskenpfl icht! 

Abendgottesdienst mit Abendmahl 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Samstag, 10.10. um 19 Uhr. Lassen 
Sie sich einstimmen auf den Sonntag. Der 
Gottesdienst wird von Pfr. Groh gestaltet. 
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht 
die Feier des Heiligen Abendmahls, das 
uns auch in Corona-Zeiten mit Christus 
verbindet. Das Abendmahl wird nach den 
derzeitigen Hygieneregeln gereicht. 
Bitte ziehen Sie sich warm an. Die Kir-

che wird aufgeheizt, die Heizung muss 
aber vor Beginn des Gottesdienstes ab-
geschaltet werden, da die Luftströmung 
zur Verteilung von Viren beitragen könnte.
Wir bitten Sie, für den Ein- und Ausgang 
Ihren Mund-Nasen-Schutz zu tragen 
ebenso zum Singen. Personen, die in 
einem Haushalt leben, dürfen beieinan-
der sitzen. Ansonsten sind die Sitzplätze 
mit 2 Meter Abstand markiert. Der Begrü-
ßungsdienst wird Ihnen mit der Sitzord-
nung helfen.

Konfi rmationsgottesdienste 
An den beiden Sonntagen 11. und 18. 
Oktober wird Konfi rmation gefeiert. Wir 
bitten um Verständnis, dass die Plätze 
in der Kirche den Familien der Konfi r-
manden vorbehalten sind. Beide Got-
tesdienste werden live gestreamt über 
unsere Homenpage. Wie immer werden 
sie auch aufgenommen. Wer sie gerne 
nachhören möchte, darf sich im Gemein-
debüro melden. 

Kinderbibelwoche in den Herbstferien
Sie wird zwar etwas anders ablaufen als 
in den letzten Jahren, aber: es wird in den 
Herbstferien eine Kibiwo geben!!! Weil 
wir dieses Jahr einige Dinge mehr zu 
bedenken haben, erreicht euch / Sie die-
se frohe Nachricht erst jetzt. Die Kibiwo 
wird wieder an drei Vormittagen (Mo - Mi, 
26.-28.10.), direkt in unseren bewährten 
Kleingruppen stattfi nden, auf die drei Ge-
meindehäuser in Neuffen verteilt sein, nur 
zwei Stunden (10:00-12:00) gehen, jede 
Menge Spiel und Spaß und natürlich wie-
der eine grandiose biblische Geschichte 
beinhalten. Eingeladen sind und anmel-
den können sich alle Kinder der Klassen 
1-7. Wir werden unser Programm nach 
den geltenden Corona-Regeln durchfüh-
ren und uns an den Regelungen für die 
Schulen orientieren. Die Anmelde-Flyer 
werden in den nächsten Tagen verteilt. 
Sollte kein Flyer bei Ihnen ankommen, 
melden Sie dies gerne unter goller@ev-
kirche-neuffen.de. Er wird Ihnen dann 
zugesandt. Wir können aufgrund der ak-
tuellen Situation nur eine begrenzte Zahl 
Kinder aufnehmen, weshalb die erfolg-
reiche Anmeldung bestätigt wird. Anson-
sten werden Sie über einen Wartelisten-
Platz informiert. Natürlich behalten wir 
die gesamte Entwicklung im Auge - und 
hoffen und beten, dass die Kibiwo in den 
Herbstferien noch immer möglich sein 
wird =). Bis hoffentlich bald...  

Ende der Saison „Geöffnete Martins-
kirche“ 
Die Martinskirche ist am 15. Oktober 
zum letzten Mal den ganzen Tag geöff-
net. Während der Wintermonate, darf die 
Kirche trotzdem gerne besucht werden. 
Einen Schlüssel erhalten Sie im Pfarrhaus 
oder im Schreibwarengeschäft Stümpfl e. 
Oder Sie besuchen die Kirche virtuell un-
ter http://ekd.kirchenlandkarte.de – dort 
fi nden Sie einen Kirchenführer mit Audi-
oguide.
Dem Team vom Schließdienst ein herz-
liches Dankeschön: Karin Burk, Rose 
Heimgärtner, Nadine Madler, Waltraud 
Schietinger, Silvia Schock, Marion Schu-
ster und Willi Weiblen. Ohne ihren regel-
mäßigen Dienst die ganze Sommerzeit 

über, wäre es nicht möglich gewesen, die 
Kirche geöffnet zu lassen. 

VORSCHAU 
Altpapiersammlung
Am Samstag, 17. Oktober sammelt der 
CVJM Altpapier. Bitte stellen Sie es bis 
8.30 Uhr bereit. Nähere Informationen 
fi nden Sie in den Vereinsnachrichten des 
CVJM. 

Konzert Gitarre und Harfe 
Am Samstag, 17. Oktober sind Sie ein-
geladen zu einem Konzert um 19 Uhr in 
der Martinskirche mit Gitarre und Harfe. 
Es spielen Reinhard und Marita Börner.
Reinhard Börner ist seit Jahren als Lie-
dermacher und Gitarrist unterwegs. Mit 
seiner Gitarrenmusik „Choräle auf sechs 
Saiten“ hat er viele Menschen berührt 
und so manches alte Kirchenlied zu 
neuem Leben erweckt. Lieder von Paul 
Gerhardt oder Martin Luther entwickeln 
plötzlich neuartigen Charme und klingen 
sehr zeitgemäß, wenn Reinhard Börner 
sie mit Elementen aus Klassik, Folk, 
Blues und Swing verbindet. Er begeistert 
mit einer sehr individuellen, ausgefeilten 
Spieltechnik und einem feinen Empfi n-
den für Melodien.
In diesem Konzert spielt er zusammen 
mit seiner Ehefrau Marita, die ihn auf der 
Harfe begleitet. Es erwartet Sie ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Gitar-
ren- und Harfenmusik sowie Liedern aus 
der Feder von Reinhard Börner. Weitere 
Infos unter www.reinhard-boerner.de
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird ge-
beten, die nach Abzug der Kosten dem 
VEJGN, also der Jugendarbeit zugute-
kommen. Wir bitten Sie, für den Ein- und 
Ausgang Ihren Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. Auch hier gilt der 2-Meter-Ab-
stand. Die Plätze sind markiert. Ordner 
werden Sie einweisen. 

Kirche im Grünen auf dem 
Hohenneuffen 
Mit dem Gottesdienst am Sonntag, 18. 
Oktober geht die diesjährige Saison von 
Kirche im Grünen auf dem Hohenneuffen 
zu Ende. Er wird von Pfrin. Turnacker und 
dem Posaunenchor Erkenbrechtsweiler 
gestaltet. 

Wanderung für Singles
Am Samstag, 24. Oktober laden wir 
Singles von 30 bis 50 Jahren zu einer 
gemeinsamen Wanderung auf den Ho-
henneuffen ein. Treffpunkt ist um 11 Uhr 
am Parkplatz Schelmenwasen. Auf dem 
Hohenneuffen können wir bei einer Stär-
kung das schöne Panorama genießen. 
Anschließend kehren wir wieder zum 
Parkplatz zurück. Der Ausfl ug fi ndet nur 
bei trockener Witterung statt. Anmel-
dungen bitte bis zum 20.10.2020 unter 
Katja.Groh@t-online.de.

Verabschiedung Pfarrerin Rahlenbeck
Am Sonntag, den 25. Oktober wird Pfar-
rerin Anne Rahlenbeck im Gottesdienst 
um 10 Uhr verabschiedet. Da die Auf-
nahmekapazität der Martinskirche weiter 
begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung für 
den Gottesdienst im Gemeindebüro bis 
zum Mittwoch, den 21. Oktober. 
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IM TÄLE UND DRUMRUM 

Project X Jugendgottesdienst 
Du bist eingeladen zum Gottesdienst am 
Samstag, 10. Oktober im Naturtheater 
Grötzingen. Beginn: 19.00 Uhr. Thema: 
Hingabe. Wichtig: Wegen COVID-19 be-
nötigen wir deine Kontaktdaten. Gerne 
schon vorher anmelden. Für Spontane 
gibt es Regelungen vor Ort. Denk am 
besten noch an eine warme Jacke oder 
Decke - könnte kühler werden :).
Aktuelle Infos bekommst du auf der Ins-
tagram-Seite des EJW Grötzingen oder 
auf der Hompage der Kirchengemeinde 
Grötzingen. 

Nachhaltigkeit als Glaubensgrund-
satz: die Amish-People 
Das „Forum 55+“ und die Evang. Erwach-
senenbildung laden ein zu einem Vortrag 
mit Hans Peter Bühler am Montag, 12. 
Oktober, 15:00 Uhr, im Stephanushaus 
in NT-Roßdorf (Eingang Kirche).
Der Nürtinger Hans Peter Bühler hat in 
vielen Aufenthalten bei den Amishen ih-
ren Glauben und Alltag kennengelernt. Er 
ist ein profunder Kenner dieser Wieder-
täufergruppe, deren Ursprung in der Re-
formation liegt. Bühler berichtet anhand 
von Bildern und Material über seine Er-
fahrungen und darüber, was die Amishen 
heute noch ausmacht. Lassen Sie sich 
an diesem Nachmittag in eine andere 
Zeit mitnehmen, die fortschrittlicher ist 
als wir meinen.
Der Eintritt ist frei, über einen Beitrag 
zur Deckung der Unkosten freuen wir 
uns. Aufgrund der Corona-Regelungen 
bitten wir um Anmeldung bei Diakonin 
Monika Petsch, per Email: petsch@ev-
kint.de oder telefonisch: 07022 407258, 
bitte Name und Telefonnummer auf Band 
sprechen. 
  
Im Spiegel der Kunst 
Es geht weiter mit den Uracher Mon-
tagsgesprächen. Im Rahmen der Reihe 
„Im Spiegel der Kunst“ zeigt Prälat i.R. 
Paul Dieterich am Montag, 12. Okto-
ber um 19.30 Uhr, wie Rembrandt van 
Rijn in seinen vielen Zeichnungen und 
Gemälden zum Neuen Testament Jesus 
versteht. Rembrandt ist ein höchst ori-
gineller Ausleger der Geschichten Jesu. 
Um Anmeldung wir gebeten unter 07125 
9499-0. 

”Frauen? Frauen! - Frauen bewegen 
Kirche.“ 
Alle Frauen sind herzlich eingeladen zu 
einem Begegnungsabend am Mittwoch, 
14. Oktober  2020 um 19 Uhr in die Stadt-
kirche nach Nürtingen.
Wir möchten Ihnen und uns mit dieser 
Veranstaltung ein Wiedersehen ermög-
lichen. Eine Bewirtung ist leider coro-
nabedingt nicht möglich. Bitte denken 
Sie an einen Mund-Nasenschutz. Statt 
Gaumenschmaus gibt es Ohrenschmaus 
von unserem Bezirkskantor Hanzo Kim. 
Im Zentrum des Abends steht das Referat 
von Prälatin Gabriele Arnold. Wir freuen 
uns auf Sie! Ihr BAF (Bezirksarbeitskreis 
Frauen) 

Diakonieladen Nürtingen - 
Kleiderspenden 

Es ist jetzt an der Zeit für den 
Lieblingspulli!
Über alle andere modische Herbst-
kleidung für Damen und Herren, Ju-
gendliche und Kinder freuen wir uns; 
ebenso über Bettwäsche und Hand-
tücher. Diese können Sie gerne zu 
den Öffnungszeiten abgeben.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. Di. Do. Fr. von 10:00-18:00 Uhr,
Mi. 10:00 – 14:00 und 
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.
Plochingerstr. 61, Tel 07022-36167 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Pfarrer: Dr. Achille Mutombo-Mwana
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756

E-Mail: StMichael.neuffen@drs.de
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

GOTTESDIENSTE 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 

Zur Teilnahme an den Gottesdiensten 
ist eine vorherige telefonische ANMEL-
DUNG erforderlich und eine persönliche 
Mund-Nasenbedeckung mitzubringen 

Samstag 10. Oktober 
17:00 Eucharistiefeier in Beuren 

Sonntag 11. Oktober – 28. Sonntag 
im Jahreskreis  
 9:00 Erstkommunion in Großbettlin-

gen 
11:00 Erstkommunion in Großbettlin-

gen 

Samstag 17. Oktober 
17:00 Eucharistiefeier in Neuffen 

Sonntag 18. Oktober – 29. Sonntag 
im Jahreskreis 
10:00 Erstkommunion in Frickenhau-

sen 

Wir laden alle 
Kirchengemeindemitglieder sehr 

herzlich zu den Gottesdiensten ein. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung. 

Hinweis zu den Sitzplätzen 
in den Kirchen, 

Neuffen 42, Beuren 28, Frickenhausen 
70, Großbettlingen 70 

Bitte besprechen sie den Anrufbeantwor-
ter mit Namen und Anzahl der Teilnehmer 
und ihrer Telefonnummer, damit wir even-
tuell zurückrufen können.
Anmeldeschluss für alle Gottesdienste 
ist Freitags vor dem Wochenende um 
12 Uhr. 

MITTEILUNGEN UND 
VERANSTALTUNGEN 
Schreiben 
von Domkapitular Hildebrand an 
Pfarrer Mutombo 
Wir veröffentlichen nachfolgend noch 
einen Brief der an Dr. Achille Mutombo-
Mwana gerichtet ist und in den Ab-
schiedsgottesdiensten verlesen werden 
sollte. Der Brief hat uns leider zu spät er-
reicht und deshalb wollen wir nun schrift-
lich die Veröffentlichung nachholen. 
Das Schreiben gilt für die Zeit ab der Herr 
Pfarrer Mutombo verantwortlich für die 
Kirchengemeinde Pliezhausen zustän-
dig war. Zuvor war Achille Mutombo als 
Pfarrvikar 4 Jahre in Kiebingen tätig. 
Lieber Herr Pfarrer Dr. Mutombo-Mwana, 
mit Ablauf des 15. Oktober 2020 beenden 
Sie nach 28 Jahren Ihren Dienst in unserer 
Diözese und übernehmen akademische 
und pastorale Aufgaben für die Kirche 
Ihres Heimatlandes, der Demokratischen 
Republik Kongo. 
Unser Bischof entbindet Sie deshalb von 
Ihren Rechten und Pfl ichten als Admini-
strator der Seelsorgeeinheit 12 „Hohen-
neuffen“. In seinem Namen und Auftrag 
danke ich Ihnen von Herzen für die langen 
Jahre, die Sie als engagierter Seelsorger 
in unserer Diözese eingebracht haben 
und immer auch die wissenschaftliche 
Arbeit weitergeführt haben, die Sie mit 
Ihrer Promotion bei Prof. Hünermann in 
Tübingen aufgenommen haben. 
Unzählige Menschen haben Sie beson-
ders in Ihren Hauptwirkungsstätten, 
Pliezhausen sowie Frickenhausen und 
Neuffen, mit sakramentaler Gnade ge-
stärkt und durch Ihren unermüdlichen 
seelsorgerlichen Einsatz Ihnen durch Ihre 
Nähe ein Zeugnis für die Nähe Gottes 
gegeben. 
Dabei waren Ihnen immer wichtig, mit 
den Menschen guten Willens über den ei-
genen Kirchturm hinaus in Verbindung zu 
stehen. Insbesondere waren Ihnen eine 
gute ökumenische Zusammenarbeit für 
das Reich Gottes ein Anliegen. 
Mit den Menschen der Seelsorgeeinheit 
Hohenneuffen sind Sie wichtige erste 
Schritte auf dem Weg zum Zusammen-
wachsen der Seelsorgeeinheit gegangen. 
Mögen die vielfältigen Spuren, die Sie 
hinterlassen, weitergegeben und in die 
Zukunft führen. 
Für Ihre eigene Zukunft und die verant-
wortungsvollen Aufgaben, die Sie erwar-
ten, wünsche ich Ihnen weiter die Ihnen 
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eigene Leidenschaft, alles erdenklich 
Gute und Gottes treue Begleitung. 
Mit herzlichen Grüßen 
Exp. Domkapitular Msgr. Paul Hildebrand 
Leiter der Hauptabteilung V – Pastorales 
Personal – 

Gedanken zum Abschiedsgottes-
dienst von Pfarrer Mutombo aus 
ökumenischer Sicht eines Kollegen 
Eine erste Reaktion beim Lesen der Ein-
ladung zur Verabschiedung: Ich muss 
darüber nachdenken, was ich im Gruß-
wort sagen will. Und natürlich auch das 
Geschenk. Was eignet sich da? Dann die 
Information: Es soll dergleichen beim Ab-
schiedsgottesdienst von Pfarrer Mutom-
bo nicht geben. Ungewöhnlich, denke ich. 
Und schließlich der Sonntag. Ein Gottes-
dienst, mit dessen liturgischen Abläufen 
ich nicht restlos vertraut bin. Und es gibt 
keine Predigt. Schade, denke ich aus 
evangelischer Sicht. Aber auch konse-
quent. Der Kollege Mutombo will sich 
auf andere, ganz persönliche Weise aus-
drücken und verabschieden. Und er tat 
es authentisch, vor allem seelsorglich. 
Gerade das hat viele Gottesdienstbesu-
cher nach meinem Erleben persönlich 
sehr angesprochen. Mich eingeschlos-
sen. Außerdem wurde mir klar: Dieser 
Gottesdienst lebt auch vom Engagement 
vieler, die sich da einbringen. 
Das unterschiedliche Verständnis von Kir-
che und der Eucharistie bzw. des Abend-
mahls wird mir an verschiedenen Stellen 
des Gottesdienstes deutlich. Als evange-
lischer Theologe kann ich manches nicht 
mitvollziehen, was der katholischen Lehre 
entspricht. Auf der dogmatischen Ebene 
fi nden wir katholisch-evangelisch wahr-
scheinlich so schnell nicht zusammen. 
Viel eher wohl auf der Persönlichen. Des-
halb war mir die Teilnahme am Gottes-
dienst, auch an der Eucharistie und am 
persönlichen Segen wichtig: Wenn wir 
uns nicht nur als Amtsträger, sondern 
auch als Christenmenschen begegnen, 
dann gibt es ein Miteinander jenseits aller 
Lehrdifferenzen. Das habe ich persön-
lich in diesem Gottesdienst gespürt. Und 
das ermutigt mich und hoffentlich auch 
viele andere, auf diesem Weg des öku-
menischen Zusammenwachsens in Fri-
ckenhausen und im Neuffener Tal auch 
in Zukunft weiterzugehen. 
Pfarrer Marcus Bogner 

Vakanz in der Seelsorgeeinheit 
Hohenneuffen 
Nach dem Weggang von Pfarrer Mutom-
bo wird ab 15. Oktober 20 Dekan Paul 
Magino, als Administrator die Kirchen-
gemeinden leiten. Unterstützt wird Dekan 
Magino dabei von Frau Gabriele Leuser-
Vorbrugg unserer Gemeindereferentin. 
Alle priesterlichen Aufgaben werden von 
Pfarrer Jean-Baptiste Randriamananjara 
übernommen. 
Pfarrer Randriamananjara und Frau Leu-
ser-Vorbrugg können sie über die Pfarr-
büros in Neuffen und Frickenhausen er-
reichen. 
Gabriele.Leuser-Vorbrugg@drs.de
oder Diensthandy: 0157 – 310 66 711 ( 
am liebsten WhatsApp) oder Festnetz: 
07022 – 5 36 19

ERNTEDANK 
durften in allen unseren

4 Kirchen feiern
ob als Eucharistiefeier

oder als Wortgottesfeier
ökumenisch, katholisch

  oder als Familiengottesdienst-
der Tenor war der selbe

GOTT SEI DANK
DASS WIR ES SO GUT HABEN

Das Erntedankfest lädt uns ein, auf 
die Fülle dessen zu schauen, was wir 

ernten dürfen:
* Früchte der Erde und der mensch-
lichen Arbeit * Früchte unserer Erzie-

hungs- und Beziehungsarbeit * Früchte 
eines Lebens in demokratischen Struk-
turen * die Früchte unseres reichen Lan-
des mit intaktem Gesundheitssystem * 
Früchte von fünfundsiebzig Jahren im 

Frieden ohne Krieg * und Vieles mehr.... 
Wer wirklich dankbar ist,

 ist auch glücklich und zufrieden. 
Wer erkennt,

dass sein Glas halb voll ist
kann sich daran freuen. 

Wer sein Glas
als halb leer anschaut,

fi ndet immer etwas
zum jammern oder ärgern.

DANKBARKEIT
VERÄNDERT MEINEN BLICK 

  Wer sich an seinem Glück
und seiner Zufriedenheit freut,

möchte auch anderen
eine Freude machen. 

GOTT SEI DANK  

Erntedank 2020

Zum Erntedankfest konnten wir seit lan-
gem endlich wieder einmal Familiengot-
tesdienst feiern. Viele waren gekommen 
um Gott „Danke“ zu sagen. Die Kirche 
Sankt Michael Neuffen war bis auf den 
letzten Platz besetzt. 
Premiere für Pfarrer Jean Baptist Rand-
riamananjara, der nach dem Abschied 
von Pfarrer Mutombo seinen ersten Got-
tesdienst in der Seelsorgeeinheit Hohen-
neuffen halten durfte. Wir freuen uns sehr, 
dass er mit uns im nächsten halben Jahr 
Eucharistie feiert. 

Gestaltet wurde der Gottesdienst von der 
neuen Gemeindereferentin Frau Leuser-
Vorbrugg unter Mitwirkung der Minist-
ranten und einer kleinen Schola mit Heidi 
Brandstetter und Bernhard Etspüler, an 
der Orgel Carlo Filkorn. 
Leider konnte der Kindergarten Stadt-
kern nicht teilnehmen, da es die Pande-
mie gerade unmöglich macht in den Got-
tesdienst mit so vielen kleinen Kindern 
zu kommen. Damit die Gemeinde den 
Kindern aber dennoch nahe sein kann, 
haben sie im Vorfeld den Kirchenraum 
sehr schön geschmückt. Vor dem Taber-
nakel liegt ein Sonnenblumen-Mandala 
aus Kastanien, Sonnenblumen, Stöcke, 
Eicheln Zapfen, und Moss der älteren 
Kindergartenkinder, die jüngeren Kinder 
haben aus Tonkarton Sonnenblumen ge-
rissen, geschnitten und geklebt. 

In Sankt Paulus Beuren wurde von den 
Ministranten ein Erntedankteppich im 
Altarraum gelegt. Der Teppich ist noch 
in den nächsten zwei Wochen zu be-
wundern. Ideal für einen Familienausfl ug 
nach Beuren! 

Evangelische Freikirche Neuffen 

Freitag, 9.10. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 11.10. 
10.00 Gottesdienst mit Sven Tra-

bandt 
 Parallel fi nden Kindergruppen 

statt. 

Dienstag, 13.10. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und Nür-

tingen 

Donnerstag, 15.10. 
16 – 17 Kinderstunde „Unterm Regen-

schirm“ mit Renate Eißler 
20.00 Hauskreis Neuffen 

Freitag, 16.10. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 18.10. 
10.00 Gottesdienst mit Joachim 

Kappus 
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Hinweise 

Am 20. und 21. Oktober, jeweils von 
16.30 bis 18.30 Uhr sammeln wir wie-
der gute gebrauchte Schuhe und Kleider 
in Zusammenarbeit mit Licht im Osten, 
Korntal. Bitte packen Sie Ihre Spende ge-
trennt nach Schuhen und Kleidern in Kar-
tons, was die Lagerung und den Transport 
erleichtert. Wenn Sie sie anliefern, tragen 
Sie bitte einen Mund-Nasen-Schutz und 
legen Sie sie auf dem bereitgestellten 
Tisch an unserer Doppelgarage ab. Auf 
diese Weise tragen Sie zur Erhaltung der 
Gesundheit bei. Vielen Dank. 

Am kommenden Sonntag um 10 Uhr 
feiern wir wieder Gottesdienst, wozu Sie 
herzlich eingeladen sind. 
Sie können sich, wenn Sie sich noch 
nicht wohl dabei fühlen oder weil Sie 
keinen Platz  bekommen, einklicken in 
den Livestream-Gottesdienst der Freien 
Evangelischen Gemeinde Wendlingen/
Köngen (https://www.efg-wendlingen.
de/).  
Wer Interesse an der Teilnahme an einem 
wöchentlich sattfi ndenden Hauskreis 
hat, kann sich auf unserer Homepage 
dazu unter dem Menüpunkt  Hauskreise 
informieren und Kontakt aufnehmen oder 
einfach vorbeikommen: hauskreise@efn-
neuffen.de. 

Impuls für diese Woche: 
Durch einen direkten Eingriff Gottes war 
Paulus nun wieder sehend geworden. 
Jedoch eines noch größeren Wunders 
bedurfte es, ihn als neues Mitglied in 
der Gemeinde aufzunehmen. Schließlich 
hatte er doch viele Christen verfolgen, 
auspeitschen und sogar töten lassen 
mittels Ermächtigungsbriefen von den 
obersten Priestern 
„Aber, Herr, rief Hananias aus, ich habe 
gehört, wie viel Schlimmes dieser 
Mann den Gläubigen in Jerusalem an-
getan hat! Und er hat von den obersten 
Priestern die Vollmacht erhalten, alle 
hier zu verhaften, die deinen Namen 
anrufen.“ 
Neues Testament, Apostelgeschichte, 
Kapitel 9, Verse 13-14 (NLÜ) 
Ein Eiferer stellte eine reelle Gefahr dar 
für die Nachfolger Jesu. So wählte Gott 
Hananias als Vermittler aus. 
Die Gemeindeleitung

 Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und 
Mädchen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse  

  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 

Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de  

Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer 
Gott liebt, dass der auch seinen Bruder 
liebe.        1. Joh. 4,21 

Sonntag, 11. Oktober 2020 – 
18. Sonntag nach Trinitatis 

In der kühleren Jahreszeit wird emp-
fohlen, sich für den Gottesdienst wär-
mer anzuziehen, da die Kirchen auf-
grund von Corona gut durchgelüftet 
sein müssen. 

Michaelskirche Kappishäusern 
9.00 Gottesdienst, 
 Pfarrer Philippus Maier 
 Opfer  für unser Projekt Gast-

freundschaft leben, 
 Kindergottesdienst Königshaus 

(9.00 – 10.30 Uhr) im Gemein-
dehaus.

Stiftskirche Dettingen 
 9.00 1.  Konfi rmations-Gottes-

dienst Ost und Buchhalde 
mit dem Posaunenchor, Pfarrer 
Michl Krimmer und Pfarrer Phi-
lipp Gurski 

 Opfer für die Konfi rmandenar-
beit, 

 Für Eltern mit Kleinkindern steht 
die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung. 

10.30 2. Konfi rmations-Gottes-
dienst Ost und Buchhalde 
mit dem Posaunenchor, Pfarrer 
Michl Krimmer und Pfarrer Phi-
lipp Gurski 

 Opfer für die Konfi rmandenar-
beit, 

 Für Eltern mit Kleinkindern steht 
die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung. 

Die zu besetzenden Plätze sind deut-
lich gekennzeichnet. Bitte rechnen Sie 
zu Beginn und am Ende mit ein paar 
Minuten Extra-Zeit, um ihre Sitzplätze in 
den Stuhlreihen einzunehmen und dann 
auch nacheinander wieder zu verlassen. 
Wir bitten, dabei den Abstand von 2 m 
einzuhalten. Ein freundliches Team von 
Mitarbeitenden steht mit Rat und Tat zur 
Seite. Die Liturgie wird etwas verkürzt 
sein. Mit Mund-Nasen-Bedeckung darf 
man wieder singen. 

10.00 Kindergottesdienst im Gemein-
de- und CVJM-Haus. 

Die Gemeinde wird herzlich zu den 
Gottesdiensten in die Michaelskirche 
bzw. Christuskirche eingeladen.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Erntedank-Familiengottes-

dienst, Pfarrer Philippus Maier 
 Opfer für die eigene Gemeinde, 

 Für Eltern mit Kleinkindern 
steht der Eltern-Kind-Raum mit 
Bild- und Tonübertragung sowie 
auch Spielmöglichkeiten zur 
Verfügung. 

 Die Zwergenkirche fi ndet paral-
lel zum Gottesdienst statt. 

11.00 Frischluft-Gottesdienst am 
CVJM Gartenheim,  

 Bei trockenem Wetter feiern wir 
wieder Gottesdienst in freier 
Form unter freiem Himmel. 

 Sitzbänke sind vorhanden. Ggf. 
warme Kleidung oder Decken 
mitbringen. 

 Bei zweifelhaftem Wetter Infos 
unter 0172 7436764  oder  
01578 592 4044 

 Opfer für die Konfi rmandenar-
beit 

Sonntag, 18. Oktober 
9.00 Michaelskirche kein Gottes-

dienst, herzliche Einladung in 
die Christuskirche oder zum 
Frischluft-Gottesdienst im 
CVJM Gartenheim 

9 /10.30 Stiftskirche Konfi rmations-Got-
tesdienste West und Kappis-
häusern mit dem CVJM-Chor,  
Pfarrer Philipp Gurski und 
Pfarrer Michl Krimmer 

10.00 Christuskirche Gottesdienst, 
Pfarrer Philippus Maier 

11.00 Gartenheim Frischluft-Gottes-
dienst 

Öffentliche Sitzung 
des Kirchengemeinderats 
am Donnerstag, 08. Oktober 2020. 
um 20 Uhr im Gemeinde- und CVJM-
Haus 
Tagesordnung:
1. Andacht
2. Protokollgenehmigung
3. Briefe an Neuzugezogene
4. Bauabschnitt V Stiftskirche
5. Weihnachten 2020
6. Aktuelles Corona
7. Verschiedenes
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Aufl egung des Rechnungsabschlus-
ses 2019 der evangelischen Kirchen-
gemeinde Dettingen a.d.Erms 
Der Rechnungsabschluss 2019 liegt von 
Montag, 12. Oktober bis Freitag, 23. 
Oktober zur Einsichtnahme zu den be-
kannten Öffnungszeiten der Kirchenpfl e-
ge im Frickerhaus, Milchgasse 6, aus.  
Trauergottesdienste dürfen inzwischen 
wieder mit bis zu 50 teilnehmenden Per-
sonen in der Friedhofshalle und mit bis 
zu 100 Personen im Freien abgehalten 
werden. Es gilt weiterhin der Mindest-
abstand von 1,5 Metern.   Mit Mund-Na-
sen-Bedeckung darf man wieder singen. 
Trauergespräche können auch wieder 
persönlich geführt werden. 
Telefonandachten: Unter der Telefon-
nummer 07123-8798707 können Sie von 
Montag – Freitag, ab ca. 8.00 Uhr eine 
zweiminütige Andacht, zur Tageslosung 
abhören. Die Andachten werden von 
Menschen aus Neuhausen und Dettingen 
gesprochen. 

Stift Bad Urach 
Die Vortragsreihe in Stift Urach mit 
dem Titel „Im Spiegel der Kunst“ wird 
im Rahmen der „Montagsgespräche" am 
Montag, 12. Oktober, um 19.30 Uhr in Stift 
Urach durch Prälat i.R. Paul Dieterich neu 
begonnen mit einem Abend über Rem-
brandt und das Alte Testament. Anmel-
dung ist erwünscht. Die Telefon-Nummer 
fi nden Sie auf dem ausliegenden Blatt. 

Kappishäusern 
Sonntag, 11. Oktober 
14.00 Bezirkstreffen der Apis 
 im Gemeindehaus 

Adressen 
Pfarramt West -Geschäftsführendes 
Pfarramt 
Pfarrer Philippus Maier, Tel.: 72 59 91 
maier@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Kirchplatz 2 
Pfarramt Ost 
Pfarrerehepaar 
Stefanie und Philipp Gurski, 
Pfarrerin Stefanie Gurski befi ndet sich 
derzeit im Mutterschutz 
Tel.: 87 555 
gurski@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Hölderlinstraße 13 
Pfarramt Christuskirche / Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8, 
Telefon 7330, 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg: 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro im Lortzingweg 8 

Diakonat Dettingen 
Diakonin Sophia Neuschwander 
Telefon 9 69 65 10 

neuschwander@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro, 1. Stock im Gemeinde- und CVJM-
Haus, Karlstraße 75. 

Ev. Kirchenpfl ege  und Kindergarten-
arbeit Milchgasse 6 
Telefon 92799-30, Fax 92799-48 
kirchenpfl ege@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo 11 - 15 Uhr, 
Di 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Mi 9 - 12 Uhr, 
Do geschlossen und Fr 8 - 11 Uhr 

Pädagogische Leitung Kindergarten-
arbeit 
Sandra Kiemlen 
Telefon 92799-45, Fax 92799-48 
Kiemlen@kirche-dettingen.de 

Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi. 15.30 -18 Uhr, Di u. Do. 10-12 Uhr 

Gemeindeassistentin  
Karin Beck, Milchgasse 6 
Tel.: 92799-52, beck@kirche-dettingen.de 
Do 15.30 – 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 14 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 

Samstag, 10.10.2020 
10:00 Gartenarbeit (bei gutem Wetter) 
 Alternativtermin Sa.17.10. 
18:00 Gottesdienst in allen Gemeinden 
18:00 Jugendgottesdienst im Freien 
 (weitere Details folgen) 

Sonntag, 11.10.2020 
10:00 Gottesdienst mit Bezirksapostel 

Michael Ehrich in Nürtingen 
(Bildübertragung aus KA-West). 

 Eingeladen sind: Amtsträger 
mit Frauen, Amtsträger i.R. mit 
Frauen 

Mittwoch, 14.10.2020 
20:00 Gottesdienst mit Bezirksevan-

gelist Uwe Zimmerer 

Weitere Informationen unter 
www.nak-sued.de 

Sie sind auch online 
herzlich willkommen. 
Bleiben Sie gesund!

Altpapiersammlung 
am Samstag 17.10.  
Am Samstag, 17. Oktober fi ndet unsere 
Altpapiersammlung statt. Wir fahren ab 
8.30 Uhr alle Straßen ab. Wir bitten, das 
Papier in kleinen Pack gebündelt (kre-
ativer Tipp: mit Kordeln, alten Strumpf-
hosen oder Klebeband abpacken) oder 
in festen Kartonschachteln am Straßen-

rand zu lagern. Das Papier kann auch bis 
11.00 Uhr persönlich abgegeben wer-
den. (Containerstandort Fa. Christe Hoch 
und Tiefbau, Im Dentel 9).  

Mit unserem Erlös unterstützen wir das 
Projekt Asha21, das von unseren Kohl-
berger Freunden in Nepal verantwortet 
wird: Asha21 vermittelt Patenschaften 
und Hilfs-Einsätze in Nepal und versucht, 
die Armut zu bekämpfen. Nepal ist eines 
der ärmsten Länder der Welt. Viele Men-
schen leben weit unterhalb der Armuts-
grenze. Noch immer ist es vielen Kindern 
nicht möglich, eine Schule zu besuchen. 
Mit unserer und Ihrer Unterstützung ist 
folgendes möglich: Kinder können in 
die Schule gehen (für 50€ im Monat), 
Jugendliche werden nach dem Schul-
abschluss bei Ausbildung und Studium 
unterstützt, Arztkosten bei größeren Not-
fällen & Krankheiten können bezahlt wer-
den, Neubauten sowie Renovierungen 
können angegangen werden. Außerdem 
kann Soforthilfe geleistet werden, z.B. bei 
Naturkatastrophen.  

Helfen Sie tatkräftig mit durch Bereitstel-
len Ihres gesammelten Papiers oder auch 
als Helfer/innen.
Treffpunkt aller Helfer/innen ist 8.30 
Uhr im Innenhof hinter dem Ev. Ge-
meindehaus. Bitte Arbeitshandschuhe 
und Maske mitbringen. 
Vielen Dank für alles Altpapier, das Sie 
uns seither und trotz blauer Tonne wei-
terhin bereitstellen - und auch nachdem 
wir die Sammlung im April unter Corona-
Bedingungen leider nicht durchführen 
konnten...  
Falls Papier zurück bleibt, bitte unter fol-
gender Nummer melden 0172-8770035. 
Vielen Dank! 

Kinderbibelwoche in den Herbstferien  
Sie wird zwar etwas anders ablaufen als 
in den letzten Jahren, aber: es wird in den 
Herbstferien eine Kibiwo geben!!! Weil 
wir dieses Jahr einige Dinge mehr zu 
bedenken haben, erreicht euch/Sie die-
se frohe Nachricht erst jetzt. Die Kibiwo 
wird wieder an drei Vormittagen (Mo - Mi, 
26.-28.10.) direkt in unseren bewährten 
Kleingruppen stattfi nden, auf die drei 
Gemeindehäuser in Neuffen verteilt sein, 
nur 2 Stunden (10:00-12:00) gehen, jede 
Menge Spiel und Spaß und natürlich wie-
der eine grandiose biblische Geschichte 
beinhalten. Eingeladen und anmelden 
können sich alle Kinder der Klassen 1-7. 
Wir werden unser Programm nach den 
geltenden Corona-Regeln durchführen 
und uns an den Regelungen für die Schu-
len orientieren. Die Anmelde-Flyer wer-
den in den nächsten Tagen verteilt. Sollte 
kein Flyer bei Ihnen ankommen, melden 
Sie dies gerne unter goller@ev-kirche-
neuffen.de und er kann Ihnen auch digital 
zugesandt werden. Wir können aufgrund 
der aktuellen Situation nur eine begrenzte 
Zahl Kinder aufnehmen, weshalb die er-
folgreiche Anmeldung bestätigt wird. An-
sonsten werden Sie über einen Warte-
listen-Platz informiert. Natürlich behalten 
wir die gesamte Entwicklung im Auge 
- und hoffen und beten, dass die Kibiwo 
in den Herbstferien noch immer möglich 
sein wird =). Bis hoffentlich bald...   
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Veranstalter: CVJM, Ev. & Kath. Kirchengemeinde & Ev. Freikirche Neuffen

DU BIST HERZLICH 
           EINGELADEN
zur KinderBibelWoche 2020

Ev. & Kath. Gemeindehaus & Ev. Freikirche 
Oberer Graben 32 / Lichtensteinstr. 16 / Uracher Weg 11

Kostenbeitrag: 3 €

Mo-Mi

26.–28.  
Oktober 
(Herbstferien)
je   10–12  Uhr

0

Mi

IN KLEIN-

GRUPPEN!
N

Bücherflohmarkt & Haushaltsflohmarkt 
& Bastelartikel
am Sa, 10. Oktober 2020 von 10 - 16 Uhr
im Evang. Gemeindehaus Neuffen

Wir freuen uns über ihre Bücherspende!
Annahmetermin (im Evang. Gemeindehaus)
Fr, 9. Oktober, 16-19 Uhr
       Damit alle gesund bleiben, gibt es ein  
        Einbahnstraßensystem und überall  
        MASKENPFLICHT!

Evangelische
Kirchengemeinde 
Neuffen

Verein Evangelische  
Jugend- und Gemeinde arbeit 

Neuffen e.V.

Veranstaltung mit Uli Keuler
verschoben
Die Veranstaltung mit Uli Keuler muss 
leider noch ein zweites Mal verschoben 
werden. 
Neuer Termin ist der 20. Oktober 2021. 
Die erworbenen Karten bleiben weiterhin 
gültig. Weitere Informationen unter www.
stehlampenrock.eu oder 0175 1030849. 

Schwimmen rettet Leben – Rettet die 
Kleinschwimmhalle Beuren! 
Ohne die Kleinschwimmhalle Beuren 
werden die Kinder im Neuffener Tal und 
darüber hinaus nicht mehr sicher schwim-
men lernen können. Die Kleinschwimm-
halle ist die einzig ganzjährig nutzbare 
Schwimmhalle im Neuffener Tal und hat 
dadurch ein gewaltiges Einzugsgebiet 
von rund 30 000 Menschen. Allein neun 
Schulen aus der Umgebung kommen 
Woche für Woche in die Kleinschwimm-
halle. Außerdem sind dort auch einige 
Vereine aktiv, wie zum Beispiel die DLRG 
Ortsgruppe Neuffen-Beuren. Vor Beginn 
der Corona-Pandemie führte die über 
600 Mitglieder starke Rettungsorganisa-
tion jede Woche die größte Ausbildung 
im Schwimmen und Rettungsschwim-
men der Region durch. Dazu kommen 
weitere Angebote, wie Aquafi tness- oder 
Anfängerschwimmkurse.

Eine Sanierung ist dringend notwendig 
Aufgrund der schwachen Haushalts-
lage der Gemeinde Beuren droht die 
Schwimmhalle in den kommenden Jah-
ren auch ein Opfer der bundesweiten 
Bäderschließungswelle zu werden. Ge-
baut wurde die Kleinschwimmhalle 1971 
mit einem klassischen Lehrschwimm-
becken. Eine Sanierung des Bads ist 
nun dringend notwendig: Der für den 
Schwimmunterricht sehr wertvolle Hub-
boden ist in die Jahre gekommen, die 
Elektrik muss grundlegend erneuert wer-
den und der Bausubstanz merkt man die 
jahrzehntelange feucht-warme Luft an. 
Nur mithilfe eines Förderprogramms be-
steht die Chance, die Kleinschwimmhalle 
sanieren und damit erhalten zu können.  

Wenige Förderprogramme sind vor-
handen 
Die Gemeinde Beuren hatte sich 2018 
zum ersten Mal mit der Kleinschwimm-
halle für das Bundesförderprogramm 
„Sanierung kommunaler Einrichtungen“ 
beworben. Nach der enttäuschenden 
Absage bewarb sich Beuren im August 
2020 in der Neuaufl age des Bundes-
förderprogramms, nun mit einem bun-
desweiten Investitionsvolumen von 200 
Millionen Euro, erneut. Doch auch die-
ses Mal bekommt die für das Neuffener 
Tal so wichtige Kleinschwimmhalle keine 
Unterstützung. Der Investitionsstau nur 
im Bereich der Schwimmhallen beläuft 
sich laut DLRG bundesweit auf rund 4,5 
Milliarden Euro. Die Landesregierung Ba-
den-Württemberg verweigert sich sogar 
grundsätzlich der Problematik der an-
haltenden Bäderschließungen, sodass 
überhaupt keine Förderprogramme an-
geboten oder eingeplant werden. Weder 

das Land Baden-Württemberg noch der 
Bund unterstützen den Erhalt der ein-
zigen Schwimmhalle im Neuffener Tal.
Eine neue Hoffnung, die viel Engage-
ment benötigt 
Das Bundesinnenministerium erweiterte 
dieses Jahr das Programm „Sanierung 
kommunaler Einrichtungen“ um eine wei-
tere Tranche: Bis Ende Oktober reicht 
die Gemeinde Beuren einen neuen För-
derantrag für die Sanierung der Klein-
schwimmhalle ein. Dieses Mal ist das 
bundesweite Programm mit 400 Millio-
nen Euro beziffert. 

Der enorme Rückhalt, den die Klein-
schwimmhalle im Neuffener Tal und im 
gesamten Umkreis erhält, muss nun 
erneut das Bundesinnenministerium in 
Berlin erreichen. Die Menschen hier sind 
sich bewusst, was für schwerwiegende 
Konsequenzen eine Schließung kurz- 
und langfristig hätte. Um den Zustand 
und die hoch frequentierte Nutzung der 
Schwimmhalle zu verdeutlichen, hat die 
DLRG OG Neuffen-Beuren ein professi-
onelles Video produziert. Dieses ist auf 
Facebook und Instagram, sowie auf der 
Videoplattform Youtube zu sehen. 
Jetzt wird wieder das ganz besondere 
Engagement der Menschen in unserer 
Region benötigt. Lassen wir nicht zu, 
dass hier erneut eine Schwimmhalle 
schließen muss! Teilen Sie das Video 
und die dazuzugehörigen Beiträge und 
machen Sie Ihre Bekannten und Freunde 
auf das Thema aufmerksam. Kämpfen 
wir gemeinsam für den Erhalt der Klein-
schwimmhalle Beuren und zeigen Berlin, 
wie wichtig diese Schwimmhalle für uns 
ist. Denn eines ist klar: Schwimmen rettet 
Leben! 
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Alle Informationen zum Förderantrag und 
zum Erhalt der KSH fi nden Sie online un-
ter: www.schwimmen-im-taele.de . 

Der Zustand der Kleinschwimmhalle ist 
sehr sanierungsbedürftig

QR-Code mit dem Smartphone scan-
nen: Weiterleitung zum Youtube-Video 
„Rettet die Kleinschwimmhalle“

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner fi nden Sie auf 
unserer Homepage unter 

www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Altkleidersammlung in Neuffen, 
Beuren, Balzholz, Kohlberg und 
Kappishäusern 
Am Samstag, 10.10.2020, führt die Be-
reitschaft Neuffen eine Altkleidersamm-
lung in Neuffen, Beuren, Balzholz, Kohl-
berg und Kappishäusern durch. Hierbei 
bitten wir, die von Ihnen zur Abholung 
gespendeten Kleidungsstücke in einem 

Altkleidersack (bzw. entsprechend ge-
kennzeichnet) ab 08:00 Uhr gut sichtbar 
am Straßenrand zu deponieren. 
Vielen Dank für ihre Unterstützung! 

Einladung zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung 2020 
Zu unserer Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, 21.10. 2020 um 20.00 
Uhr,  laden wir alle Mitglieder des Lieder-
kranzes herzlich ein. 
Die diesjährige Hauptversammlung fi n-
det, nach der aktuellen Corona-Verord-
nung, im Vereinsraum der Stadthalle 
Neuffen statt. 
Aufgrund der Abstandsregeln stehen im 
Vereinsraum aktuell nur begrenzte Plätze 
zur Verfügung. Wir bitten daher die Teil-
nehmer, vorab eine Anmeldung einzurei-
chen unter kontakt@liederkranz-neuffen.
de oder Telefon: 8709823. Aufgrund der 
Hygieneverordnung möchten wir Sie 
bitten, einen Mund-Nasen-Schutz mit-
zubringen und beim Betreten/Verlassen 
des Raumes zu tragen. 
Tagespunkte: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Ehrungen 
4. Berichte: Jahresbericht, Kassenbe-

richt, Kassenprüfer. 
 Vorstellung der neuen Chorleiterin 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Anträge/ Verschiedenes 

Anträge zur Jahreshauptversammlung 
können bis spätestens 14.10.2020 
schriftlich bei Frau Ingrid Klopfer, Auf der 
Stiegel 13 in 72639 Neuffen, eingereicht 
werden. 
Die Vereinsleitung 
Kontakt@liederkranz-neuffen.de 

Musikzwergen-Kurse für Kinder von 
ca. 12 bis 42 Monate mit Elternteil 
Musik spielt für die Entwicklung von Kin-
dern eine wichtige Rolle. Das Gefühl für 
Musik entsteht durch Erfahrungen mit 
Körper, Stimme und Sprache; mit 
einfachen Instrumenten wie Klanghölzer, 
Glöckchen, Rasseln und Trommeln wird 
musiziert. 
Unser Ziel ist es, das Musizieren zu för-
dern und in das Familienleben zu inte-
grieren. Wir sind fl exibel und bieten Kurse 
am Vor- und Nachmittag an. Gerne kann 
nach vorheriger Anmeldung – telefo-
nisch oder per Mail unverbindlich ge-
schnuppert werden. 

Unsere aktuellen Unterrichtsangebote  
Am 1. Oktober hat in unserer Musikschu-
le ein neues Schuljahr begonnen. Gerne 
informieren wir musikinteressierte Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene über unser 
breit gefächertes Unterrichtsangebot. 
Für die Allerkleinsten kann der Einstieg 
bei den Musikzwergen gelingen. Kinder 
ab ca. 1 Jahr treffen sich montags und 
freitags mit einem Elternteil bei den Kur-
sangeboten. Ab einem Alter von ca. 3,5 
bis 6 Jahren ist der Übergang oder der 
Einstieg in die musikalische Früherzie-
hung, die montags und freitags statt-
fi ndet, möglich. Gehen die Kinder in die 
Grundschule stehen alle Türen für den 
Instrumentalunterricht offen. Viele begin-
nen mit der Blockfl öte, dem Akkordeon 
oder dem Schlagzeug. Auch E-Piano, 
Klavier, Keyboard, Klarinette, Saxophon, 
Gitarre, Querfl öte, Geige, Bratsche und 
Cello bereichern unser großes Angebot. 
Der Unterricht fi ndet im Einzel- oder 
Gruppenunterricht in der Grundschule, 
Paulusstr. 2 oder der Stadthalle Neuf-
fen statt. Individuelle Schnupperstunden 
müssen in Coronazeiten vorab mit der 
Geschäftsstelle vereinbart werden. Of-
fi zielle Schnupperwochen fi nden im In-
strumentalunterricht quartalsweise statt; 
die nächste Möglichkeit ist hier in der 
Woche vom 5. bis 9. Oktober 2020

Schnupperwoche „Instrumental“
Montag, 5. Oktober 2020 
Blockfl öte  – Lehrkraft: Renate Schilling 
Klarinette –   Lehrkraft: Renate Beck-
Winkler 
Klavier –   Lehrkraft: Natalie Philippi 
Musik. Früherziehung (MFE)  – Lehr-
kraft: Renate Schilling 
Musikzwerge  – Lehrkraft: Simone Kim-
merle 
Percussion  –  Lehrkraft: Thomas Geist 
Saxophon  –  Lehrkraft: Renate Beck-
Winkler 
Schlagzeug  –  Lehrkraft: Thomas Geist 
Trommelkids – Lehrkraft: Thomas Geist 
Dienstag, 6. Oktober 2020 
E-Piano  – Lehrkraft: Regine Schall-
Matteis 
Gitarre – Lehrkraft: Frank Bittermann 
Keyboard  – Lehrkraft: Regine Schall-
Matteis 
Klarinette  – Lehrkraft: Renate Beck-
Winkler 
Saxophon  – Lehrkraft: Renate Beck-
Winkler 
Schlagzeug – Lehrkraft: Thomas Geist 
Trommelkids – Lehrkraft: Thomas Geist 
Mittwoch, 7. Oktober 2020 
Blockfl öte – Lehrkraft: Renate Schilling 
Cello – Lehrkraft: Song im O 
Geige  – Lehrkraft: Clara Seiz 
Gitarre  – Lehrkraft: Frank Bittermann 
Klavier – Lehrkraft: Natalie Philippi 
Donnerstag, 8. Oktober 2020 
E-Piano  – Lehrkraft: Regine Schall-
Matteis 
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Keyboard – Lehrkraft: Regine Schall-
Matteis 
Freitag, 9. Oktober 2020 
Akkordeon  – Lehrkraft: Andreas Hei-
merdinger
Blockfl öte – Lehrkraft: Renate Schil-
ling 
Musikalische Früherziehung (MFE)  – 
Lehrkraft: Renate Schilling 
Musikzwerge – Lehrkraft: Simone Kim-
merle 
Querfl öte  – Lehrkraft: Valerio Fasoli 
Schnuppern ist derzeit nur möglich, wenn 
Sie sich vorab per Mail oder telefonisch 
anmelden. 

Musik tut gut! Infos und Anmeldung: 
Geschäftsstelle: 
Ingrid Maier, Telefon 07025 6913 
E-Mail: geschaeftsstelle@jugendmusik-
schule-neuffen.de 
Internet: www.jugendmusikschule-neuf-
fen.de 

Musikschulprojekt 2020/21 
In Kooperation mit der Grundschule 
haben wir uns entschlossen, in diesem 
Schuljahr dieses Schulprojekt anzubieten: 
Für die Klassen 1 a und 1 b – klassenin-
tern: “Musikkarussell“- Spiel und Spaß 
rund um die Musik 
Für Schüler, die sich für Musik interessie-
ren und musikalische Inhalte spielerisch 
kennenlernen wollen:
• Rhythmen und Taktarten,
• Noten und Notenwerte sowie
• Vorstellung verschiedener Instrumente

Infos zum Projekt: Es wird ab einer 
Mindestteilnehmerzahl mittwochs zur 
6.Schulstunde  im 1. Schulhalbjahr für 
die Klasse 1a, danach für die Klasse 1b 
unter der Leitung von Regine Schall-
Matteis durchgeführt; die Gebühren 
richten sich nach der Gruppengröße und 
orientieren sich an unserer Gebühren-
ordnung. Das Ziel soll sein, Kinder an die 
Musik heranzuführen und ihre Musikalität 
zu entdecken. Sie sind keine Konkurrenz 
zum Musikschulunterricht am Nachmit-
tag und dienen der Ergänzung. 
Ein Flyer hierzu erhalten alle Erstklässler 
über ihren Klassenlehrer. 

Kurkonzert in Bad Urach 
Am Sonntag, 11. Oktober musizieren 
Solisten des Gesangsensembles "Die 
Evergreens"  im Haus des Gastes um 
10.30 Uhr in Bad Urach.Gesangliche und 
instrumentale Darbietungen runden den 
250. Geburtstag von Ludwig von Beetho-
ven sowie Gedichte zum 200. Geburtstag 
von Theodor Fontane ab. Es musizieren 
die Solisten Renate Schilling - Sopran, Dr. 
Lars Büchler - Tenor, Oliver Erb - Bariton 
und Edmund Dollinger am Klavier aus der 
Musikschule Neuffen. 

Ankündigung Schrottsammlung 
durch den SV-Neuffen 
am Samstag, 17.10.2020 
Wie bereits genannt sammelt der Schüt-
zenverein Neuffen zu o.g. Termin Altei-

sen, Stahlschrott und NE-Metalle . 
Unsere Fahrzeuge laden ihre bereitgestell-
ten Metallschrotte ab Bordsteinkante ab.  
Hierzu zählen sämtliche Stahl-, Eisen, 
und Metallschrotte, Kabel, Draht, Metall-
draht-Zäune, Werkzeuge, Maschinen mit 
hohem Metallanteil, Fahrräder, Heizkör-
per (entleert), Töpfe, Besteck, NE-Metalle 
wie z.Bsp. Kupfer- u. Aluminiumbleche, 
Rohre, Gestelle usw. . 
Von der Sammlung ausgenommen sind 
Kühlgeräte jeglicher Art, Geräte und Mo-
toren die Öle, Benzole oder andere Be-
triebsfl üssigkeiten enthalten. Plastik, TV-
Geräte u. Monitore, Altreifen oder Holz. 
Von der Sammlung ausgenommen sind 
auch Weiss-Ware-Geräte !  
Metallschrott mit hohem Fremdmaterial-
Anteil bitten wir von diesen Stoffen best-
möglich zu trennen. 
Es werden noch Merkzettel in die Haus-
halte verteilt, die Sie bitte am Tag der 
Sammlung gut sichtbar auf die Bereit-
stellung anbringen !  
Nach Möglichkeit richten Sie die Gegen-
stände erst am Morgen der Abholung 
bereit.  
Sperrige und schwere Güter ( ab 50 kg 
und länger als 3 m) werden auch abge-
holt. Allerdings müssen solche im Zeit-
raum vom 12. bis 14.10.2020 telefonisch 
und ausschliesslich in der Zeit zwischen 
18.00 und 20.00 Uhr angemeldet werden. 
(Tel. 0170-8150732)  
Nutzen Sie diesen Service der Abholung, 
wir danken für Ihre Unterstützung 
SV-Neuffen e.V. 

GOLDENER OKTOBER - WANDERZEIT 
Wandergruppe Heimat- und Genuss 
- Donnstetten 03. Oktober  - Das Dorf 
auf dem Vulkan. Die Wandergruppe Hei-
mat- und Genuss umrundete am Tag 
der Deutschen Einheit auf einem Pano-
ramahöhenweg die am höchsten gele-
gene Ortschaft auf der Reutlinger Alb 
- Donnstetten. Die Wanderstrecke verlief 
vom Hasenhäuslesberg zur Kanzel und 
weiter auf die Hohlochhöhe.Von allen 3 
Aussichtspunkten hatten die Wanderer 
einen herrlichen Blick auf die liebliche 
Ortschaft, die auf einem Vulkanschlot 
erbaut wurde und deshalb in einem sog. 
Maarkessel eingebettet liegt. Nach der 
Wanderung, die sowohl geschichtlich 

als auch geologisch viel Interessantes 
zu bieten hatte, wurde noch im urigen 
Gasthaus Grüner Baum eingekehrt und 
bei Kaffee und Kuchen ließ man den Wan-
dernachmittag ausklingen. 

Vergangenen Sonntag, 04.Oktober, 
trafen sich 20 begeisterte Wandersleut 
um 7.30 Uhr, um unter Leitung von Ralf 
Vöhringer in Richtung Viehweide loszu-
marschieren. Ein weiterer zertifi zierter 
Wanderführer vom Schwäbischen Alb-
verein war ebenfalls mit von der Partie, 
so dass nichts mehr schief gehen konnte. 
Anfangs noch etwas frisch und ziemlich 
windig, ging es recht fl ott hoch auf den 
Jusi. Nach einem kurzen Blick ins Tal mit 
fantastischer Fernsicht und einem kleinen 
Imbiss ging es im großen Bogen übers 
Arboretum, vorbei an Tischardt bis nach 
Frickenhausen. Dort gab’s überraschend 
im Außenbereich des Steinachstadels 
(Besenwirtschaft) „kleine, fl üssige Le-
ckereien“ zum probieren – spontan und 
super gut. Zwischenzeitlich wurde der 
Oktobertag zusehends immer goldiger, 
so dass das Rucksackvesper am Tobel-
weiher Beuren im luftigen „Tischört“ ver-
speist werden konnte. Nach der Stärkung 
ging es über steile Zickzackpfade hoch 
auf die Schwäbische Alb, über Molach, 
Nordrandweg (HW1) am Dreispitz vor-
bei weiter auf dem HW1 und hinab ins 
geliebte Neuffen, quasi knapp am Win-
nenden Brünnle vorbei Richtung Spadi, 
dann aber zuvor ab in Richtung Skiarena 
Neuffen ... und zurück zum Startpunkt 
Schulzentrum Neuffen. Am Ziel ange-
kommen erwartete die Wanderer nach 
8 Stunden und 12 Minuten und 30,6 km 
Wegstrecke  eine Überraschung – wer 
dabei war kann`s Euch erzählen – wer 
beim nächsten mal dabei sein will – mit-
machen. 
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Was sonst noch in Kürze vom und mit 
dem Schwäbischen Albverein Neuffen 
geplant war bzw. geplant ist: 
10. Oktober - "Frauen Spezial" - Wan-
dern und Entspannen ... fällt leider aus 
11.Oktober - Familienwanderung  - Am 
Sonntag geht`s vom Treffpunkt Rewe-
Parkplatz um 10.30 Uhr los zum Aus-
gangspunkt der Wanderung: Grafenberg 
Arboretum-Parkplatz. Informationen zum 
"Exotenwald", Wissenswertes für Jung 
und Alt, werden die Gruppe begleiten, 
so dass es dann mit einer Umrundung 
des Florians bis zum anschließenden 
Grillen weiter geht (Selbstversorgung). 
Rückmarsch zurück zum Ausgangspunkt 
oder nach Belieben mit den größeren 
Kindern über Kohlberg, Hinteres Ebnet, 
Sinkhalde (mit Ausklang an der Rosen-
brücke) und zurück übers Auchtert nach 
Neuffen. Anmeldung erforderlich (Tel. 
07025/8706859, gerne auf Band oder 
per email julia_rosenberger@gmx.de). 
Bitte an Hygieneregeln denken (Famili-
enfahrgemeinschaft etc.). 
16. Oktober - "Ehrenamthelferfest" ... 
muss leider C-bedingt ausfallen 
18. Oktober - "Rundwanderung im 
NSG Haarberg/Wasserberg" ... fällt lei-
der aus 
19. Oktober - "Wanderplanung 2021" 
- Wir würden uns freuen, wenn Du eine 
tolle Tour hast (auch als "SAV-Nochni-
chtmitglied") - Komm um 18.00 Uhr ins 
Melchior-Jäger-Haus oder gib einem SAV 
Neuffen Mitglied Bescheid 
ds 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstelle: 
Die Geschäftsstelle ist wie folgt geöffnet. 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr 
Montag abend von 18:30 - 20:00 Uhr 
- Bitte die üblichen Schutzvorkehrungen 
beachten - 
Gerne können Sie uns auch telefonisch 
oder per Email erreichen. 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

Zur Erinnerung 
Die Hauptversammlung des Turner-
bund Neuffen 1895 e.V. fi ndet am 

Mittwoch, den 14. Oktober 2020 
um 20:00 Uhr 

in der Sportgaststätte Spadelsberg in 
Neuffen statt 

Liebe HandballfreundeInnen, 
endlich geht es wieder los - eine Hand-
ballsaison unter völlig neuen Bedin-
gungen beginnt an diesem Samstag. 

Bitte beachten Sie  
Für die ZuschauerInnen gilt: 
Einlass 20 Minuten vor Spielbeginn über 
den Haupteingang der TB-Halle 
Die Abstandsregelung von 1,5 Metern ist 
ausnahmslos einzuhalten 
Mund- und Nasenschutz darf ausschließ-
lich am Platz abgesetzt werden 
Die Sitzplätze sind fest zugeteilt und dür-
fen nicht getauscht werden 
Getränke dürfen selbstständig geholt 
und bitte ehrlich bezahlt werden 
Das Verlassen der Halle erfolgt sofort 
nach Spielende über den Seitenausgang 
der TB-Halle 
Wie überall gelten auch hier die Einhal-
tung der Nießetikette, sowie das regel-
mäßige Händewaschen. Wir bitten um 
die Nutzung von zur Verfügung stehen-
den Desinfektionsmitteln 
Bei Fragen und Unklarheiten stehen euch 
die gekennzeichneten „Corona-Hygiene-
Teams“ zur Verfügung 

Gemeinsam für unsere Gesundheit: 
Nach jedem Spiel werden Umkleiden, 
Sitzplätze, sowie sämtliche Oberfl ächen 
desinfi ziert 
Ein herzliches Dankeschön für eure Mit-
wirkung! 
Sportlicher Gruß 
TB Neuffen Abteilung Handball

TB Neuffen
Abteilung Tischtennis 
Erster Sieg für die Herren IV 
Am Freitagabend ging es zum Schluss-
licht TTF Neckartenzlingen VII. Alles 
andere als ein Sieg wäre eine Blamage 
gewesen. Der Auftakt ging auch gleich 
in die Hosen. Doppel Eberhard Wieland 
und Michael Buchmann ging mit 3:0 un-
ter. Das Doppel Matthias Trabandt und 
Florian Blose ging zwar über fünf Sätze, 
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allerdings ging der 5. Satz an den Gegner. 
Besser machten es Ryck Leberecht und 
Jens Gärtner. Sie ließen ihren Gegner 
keine Chance und gewannen klar mit 3:0. 
Einen sicheren Sieg im Einzel holte sich 
mit 3:0 danach Ryck. Matthias musste 
mehr kämpfen, zeigte allerdings im 5. 
Satz sein ganzes Können und siegte mit 
3:2. Einen knappen Sieg erzielte Michael 
mit 0:3 (9:11, 10:12, 10:12). Leider muss-
te dann Eberhard seinem jungen Gegner 
die Punkte überlassen. Jens erkämpfte 
sich einen 2:3 Erfolg. Danach ließen Flo-
rian und Matthias zwei 3:0 Siege folgen. 
Ryck hatte gegen seinen Gegner dann 
keine Chance und unterlag klar mit 3:0. 
Eberhard mit 3:1 und Michael mit 3:2 
ließen zwei weitere Siege folgen. Damit 
stand der erwartet 9:4 Sieg fest.   
WA 

Rückschau: 
Liga Heimmannschaft Gast-
mannschaft Spiele  
Herren Kreisliga C
TB Neuffen III -  TSV Weilheim/Teck II 
9:6
Herren Kreisliga D
TTF Neckartenzlingen VII TB Neuffen IV 
4:9 

Vorschau: 
Datum Zeit Liga Heimmann-
schaft Gastmannschaft 
Fr 09.10.20
18:15 Jungen15 Bezirksliga
 TGV Rosswälden - TB Neuffen
20:15 Herren Bezirksklasse
 TTC Esslingen - TB Neuffen 
Sa 10.10.20
17:00 Herren Kreisliga C
 SKV Unterensingen II - TB Neuf-
 fen III

Württembergische Mehrkampfmei-
sterschaften U16 in Weingarten 

Radoslav Brecka darf sich als 
Neunter über eine Top10-Platzierung 
freuen 
Nina Fischer tröstet sich mit einer per-
sönlichen Bestleistung über die Hür-
den 
In Weingarten absolvierten Rado (M15) 
seinen zweiten 9-Kampf und Nina (W14) 
ihren zweiten 7-Kampf. Für Rado lief 
es sehr gut: am Ende erzielte er neben 
einer Verbesserung seiner Gesamt-
punktzahl auf 4.369 Punkte auch in 4 
einzelnen Disziplinen neue persönliche 
Bestleistungen. Platz 9 war der verdiente 
Lohn. Bei Diskus (34,48m), Stabhoch-
sprung (2,40m), 80m-Hürden (13,17s) 
und 1000m (3:31,88min) konnte er sich 
schon wieder verbessern, aber auch im 
Hochsprung (1,60m), 100m (13,42s) und 
Speer (32,09m) kam er in die Nähe seiner 
Bestleistungen. Lediglich beim Kugelsto-
ßen (11,07m) und im Weitsprung (4,60m) 
war er etwas entfernt davon, wobei man 
immer aber auch die Gesamtbelastung 
eines Mehrkampfs berücksichtigen 

muss. Nina hatte in Weingarten das Glück 
leider nicht auf ihrer Seite: ohne gültigen 
Versuch beim Speerwerfen fi el sie na-
türlich im Gesamtklassement ganz nach 
hinten zurück. Trost gab es für Nina mit 
einer neuen persönlichen Bestleistung 
über die 80m-Hürden in 14,97s und 
einem Rückblick auf eine erfolgreiche 
Saison mit zahlreichen neuen Verbesse-
rungen in allen Disziplinen. Zudem ist sie 
im WLV-Gebiet mit Top-10-Platzierungen 
in den Bestenlisten der Wurfdisziplinen 
sehr weit vorne dabei. Die nächste Sai-
son kann kommen. Nina absolviert dann 
in der W15 ihr zweites und letztes Jahr 
als U16-Schülerin während Rado sein 
erstes Jahr bei den Jugendlichen der U18 
absolvieren darf. 
Peter Bartholomäi 

Erster Bezirksligasieg für die Herren  
Über 6 Monate ohne Spiel, weniger Trai-
ning durch den Lockdown, der berufs-
bedingte Weggang von Trainer Mathias 
Thiele, und nach dem Aufstieg in die 
Bezirksliga schwerere Gegner. Keine ein-
fache Aufgabe für die TB-Herren. In ihren 
ersten beiden Spielen trafen sie auch 
noch auf etablierte Mannschaften aus 
Kernen und gegen die SG Volley Neck-
ar-Teck (Nürtingen, Unterboihingen, Det-
tingen). Nach der etwas unglücklichen 
1:3-Niederlage gegen die VSG Kernen, 
konnten die Neuffener Volleyballer ihre 
ersten Punkte in der Bezirksliga feiern. 
Gegen die Nachbarn der SG Volley Neck-
ar-Teck aus Nürtingen setzte man sich in 
einem 5-Satzspiel mit 3:2 durch. 

Nicht gerade mit Bestbesetzung starte 
man im ersten Spiel der Saison gegen 
die VSG Kernen. Doch die Startsechs 
machte ihren Job sehr gut, spielte man 
doch Punkt für Punkt einen 12:7-Vor-
spung heraus. Erst dann fanden die 
Remstäler mehr und mehr ins Spiel, 
glichen aus und gingen danach sogar in 
Führung. Hatte man den Gegner doch 
immer sehr gut kontrolliert, wurde Neuf-
fen zusehens nervöser. Besonders ein 
Außenangreifer machte es dem TB sehr 
schwer, verstand er es doch immer sehr 
hart diagonal am Neuffener Block vorbei-
zuschlagen. Die sonst an dem Tag sehr 
gut funktionierende Abwehr hatte damit 
auch ihre Mühe. Erst eine Auszeit konn-
te wieder etwas Ruhe ins Spiel bringen, 
die Partie war wieder ausgeglichener. 
Dennoch konnten die Gäste ihre Routine 
nutzen, und Punkt für Punkt davonzie-
hen, und bis zum 25:20 einen 5-Punkte-
vorspung ins Ziel retten. Gleiches Spiel 
in Satz 2: lange war es ausgeglichen, 
kein Team konnte sich nennenswert ab-
setzen. Dem TB gelang es dann gegen 
Ende des Satzes mit 21:19 in Führung 
zu gehen, die aber danach wieder unnö-
tig hergeschenkt wurde. Kernen konnte 
durch Aufschläge die Neuffener Bezirksli-
ganeulinge beschäftigen, und 5 Punkte in 
Folge feiern. Glücklicheres Ende auch in 
diesem Durchgang für die Remstäler mit 

27:25. Diese Dynamik verstand die VSG 
auch den dritten Satz mitzunehmen, sie 
gingen gleich in Führung und bestimmten 
das Spiel. Nach dem ersten Drittel dieses 
Durchgangs sollte sich das Blatt aber 
wenden, Neuffen spiele wieder ruhiger 
und routinierter. Nach dem Ausgleichen 
zum 9:9 gewann Neuffen pro Rotation 
immer min. 2 Punkte, und man baute den 
Vorsprung bis zum Satzgewinn von 25:17 
aus. Sichtlich motiviert und ohne Verän-
derung in der Aufstellung sollte es in den 
letzten Satz gehen. Auch wieder ein Spiel 
auf Augenhöhe, und die TB-Volleyballer 
sogar immer einen Schritt voraus. Ab dem 
Punktestand von 5:5 musste man leider 
viele unglückliche Punkte abgeben, was 
die Remstäler gleich zum Ausbauen ihres 
Vorsprungs einlud. Ein letztes Aufbäu-
men des Turnerbundes, und mehr Vari-
anz im Angriff z.B. aus dem Rückraum, 
half dann leider auch nichts mehr, und 
man musste sich der VSG Kernen mit 
19:25 geschlagen geben. 

Gegen die SG Volley Neckar-Teck dann 
ein ähnliches Bild wie so oft, man agierte 
anfangs zu nervös und hatte dadurch 
seine Mühen im Spielaufbau. Aber man 
konnte schnell Ruhe ins Spiel bringen, 
und spielte sogar einen 8-Punktevor-
spung heraus. Diesen gab Neuffen auch 
nicht mehr her, der erste Satz war mit 
25:17 „im Sack“. Doch Neuffen wäre 
nicht Neuffen, wenn man es nicht auch 
verstand sich auf den Lorbeeren auszu-
ruhen. Und schon etwas weniger Ernst-
haftigkeit reichte im zweiten Durchgang, 
den Gästen vom Neckar das Spiel zu 
überlassen. Auch wenn die SG sich nicht 
nenneswert absetzen konnte, lief der TB 
immer einem Rückstand hinterher. Auch 
wenn die Abwehr in diesem Spiel gegen 
die harten Außenangriffe sehr gut stand, 
kurze Bälle fanden immer wieder ihr Ende 
auf dem Boden der Neuffener Feldhälfte. 
Die SG Neckar Teck spielte zudem den 
Neuffener Block sehr gut auseinander, da 
so gut wie garnicht über die Mitte ange-
griffen wurde. Vielleicht war dies auch der 
Garant um nach Sätzen auszugleichen 
(22:25). Satz 3 war dann eine Kopie des 
zuvor gesehenen. Neuffen zeigte ein va-
riantenreiches Spiel, setzte alle Angreifer 
gut ein, und machte Druck. So gut der 
Neuffener Angriff auch war, so gut war die 
Abwehr der Gäste. Es entwickelte sich 
ein Schlagabtausch, kein Team konnte 
sich mehr als 1-2 Punkte absetzen. Lei-
der am Ende wieder das Quäntchen mehr 
Glück bei der SG, und ein erneut knapper 
Satzverlust für die Burgherren (23:25). 
Jetzt musste was passieren auf Neuf-
fener Seite, Satz 4 musste gewonnen 
werden wenn man sich in den Tie-Break 
retten wollte. Ohne es vorwegnehmen zu 
wollen: es funktionierte in diesem Satz 
wirklich alles auf Seite des TB. Die Gäste 
hatten sogar zu Mitte des Satzes deut-
liche Probleme mit einer Neuffener Auf-
schlagserie von 7 Punkten. Anbrennen 
ließ man jetzt natürlich nichts mehr, die 
TB-Herren glichen mit einem deutlichen 
25:17 aus, und der Tie-Break musste die 
Entscheidung bringen. Sehr besonnen 
und unspektakulär war im Tie-Break das 
Neuffener Spiel, fast schon langsam im 
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Spielaufbau, mit sehr vielen Bällen über 
die Außenangreifer. Aber das war genau 
das was die erforderliche Ruhe ins Spiel 
brachte, und es Neuffen erlaubte frei auf-
zuspielen. Beim Seitenwechsel -sobald 
ein Team 8 Punkte erzielt hat, wird sofort 
die Seite gewechselt- lag Neuffen einen 
Punkt vorn. Darauf folgten eine Serie von 
4 Punkten in Folge, der erste Sieg in 
der Bezirksliga rückte in greifbare Nähe. 
Und man sollte belohnt werden. Ein Auf-
schlagfehler der Gäste der SG Neckar-
Teck sollte den Siegpunkt für Neuffen 
bedeuten (15:11). 
TB Neuffen: Rodney Fernando, Thorsten 
Helm, Marco Laumanns, Kevin Ludwig, 
Lucas Keller, Jonas Kleiner, Michael Ma-
isch, Manuel Strittmatter 

Der VdK-Ortsverband informiert:  

Themen aus der VdK – Beratung - 
Schreiben von der Krankenkasse 
Schreiben von der Krankenkasse sollten 
immer sofort geöffnet werden. Aus un-
serer Rechtsberatung wissen wir, dass 
dies besonders Menschen, die psy-
chisch angeschlagen sind, sehr schwer 
fällt. Oft ist es jedoch notwendig, inner-
halb eines Monats Widerspruch gegen 
die Entscheidung der Krankenkasse 
einzulegen. Nur wenn in dem Schreiben 
keine Widerspruchsbelehrung enthalten 
ist, verlängert sich die Frist auf ein Jahr. 

Der VdK – Kreisverband Nürtingen 
bietet zur Zeit folgende Beratungster-
mine: 
Dienstags und Donnerstags 
von 9:30 Uhr – 11:30 Uhr 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
von 14:00 – 16:00 Uhr. 
In der Kreisverbandsgeschäftsstelle, 
Hechinger Straße 12, 72622 Nürtingen 
(Diakoniegebäude 2. OG). 

Eine Anmeldung ist erforderlich (Klaus 
Maschek Telefon 07123 / 33 11 4) Die 
Hygienevorschriften müssen zwingend 
eingehalten werden. Eine Mund- Nasen-
bedeckung ist unbedingt erforderlich. 

Sozialverband VdK – auf einem Blick 
Der Sozialverband VdK ist ein bundes-
weit tätiger gemeinnütziger Verband. 
Er ist parteipolitisch und konfessionell 
neutral sowie fi nanziell unabhängig. 
Schwerpunkte des VdK sind sozialpoli-
tische Interessenvertretung und Sozial-
rechtsberatung. 
Der Sozialverband VdK hat deutlich über 
2 Millionen Mitglieder, Tendenz steigend. 
Er setzt sich für soziale Gerechtigkeit, 
für Gleichstellung und gegen soziale Be-
nachteiligung ein. 
Die Ortsverbände sind Ansprechpart-
ner vor Ort, führen ein geselliges Ver-
einsleben, veranstalten Ausfl üge, Info-
Veranstaltungen und Themen-Abende zu 
aktuellen sozialpolitischen und gesund-
heitsrelevanten Themen und kümmern 
sich um ihre Mitglieder. 

Rechtsberatung 
Die Kernkompetenz des Sozialverbands 
VdK ist das Sozialrecht. Seit ca. 70 Jahren 
erledigen unsere Sozialrechtsreferenten 
allein in Baden-Württemberg alljährlich 
mehrere tausend Verfahren und erstreiten 
Millionenbeträge an Nachzahlungen für 
unsere Mitglieder. 
Wir vertreten:
• Menschen mit Behinderung, Chronisch 

Kranke, Patienten,
• Pfl egebedürftige, pfl egende Angehö-

rige,
• Rentner, Senioren, Arbeitslose, arme 

Menschen,
• Eltern, Alleinerziehende, Kinder, Sozi-

alversicherte,
• alle Menschen, die Hilfe und Rat im 

Sozialrecht benötigen.
Wir beraten und vertreten auf fol-
genden Rechtsgebieten:
• Gesetzliche Krankenversicherung
• Gesetzliche Rentenversicherung
• Gesetzliche Pfl egeversicherung
• Gesetzliche Unfallversicherung
• Gesetzliche Arbeitslosenversicherung
• Rehabilitation und Teilhabe behinderter 

Menschen, Schwerbehindertenrecht
• Grundsicherung für Arbeitssuchende, 

im Alter und bei Erwerbsminderung
• Soziales Entschädigungsrecht
Unsere hauptamtlichen Juristen beraten 
Sie nicht nur bei der Antragstellung, son-
dern vertreten Sie auch in Widerspruchs- 
oder Klageverfahren vor den Sozialge-
richten bis hin zum Bundessozialgericht. 

Wir helfen Ihnen zum Beispiel wenn:
• Ihr Antrag auf Erwerbsminderungsren-

te abgelehnt wurde,
• Ihr Antrag auf Einstufung in einen Pfl e-

gegrad abgelehnt wurde,
• Sie mit der Einstufung Ihres Behinde-

rungsgrades nicht einverstanden sind,
• Sie Ihren Antrag auf Krankengeld 

durchsetzen wollen,
• Sie Fragen haben zur Kostenübernah-

me Ihrer Krankenkasse,
• Sie um die Anerkennung einer Berufs-

krankheit kämpfen müssen,
• und vieles mehr

Auskünfte erteilt gerne der Ortsverbands-
vorsitzende Gerhard Schindler, Auf der 
Stiegel 11, 72639 Neuffen, Telefon 07025 
/ 60 38. Sie können auch die Homepage 
des VdK-Kreisverbands Nürtingen: www.
vdk.de/kv-nuertingen oder die Home-
page des VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Spadi hat wieder geöffnet! 
Unter den gültigen Corona-Bedingungen 
sind wir bis auf weiteres jeden Donners-
tag/Freitag jeweils ab 17.30 Uhr wieder 
für Euch da. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! Für 
Gruppen bitten wir, wenn möglich um 
Voranmeldung, um uns entsprechend 
den Vorschriften vorzubereiten. Aktuell 

gibt es ein Corona-angepasstes Speise-
Angebot! 
Über unser Angebot und Anpassungen 
informieren wir hier im Blättle und über 
die Vereinskanäle. 

Sonntag 11.10. – Mittagstisch
Mittagstisch nach aktuellen Hygiene-
Vorschriften unter Corona-Bedingungen,
nur mit Reservierung,
begrenzte Anzahl Sitzplätze,
Reservierung nur am Do/Fr 08./09. Okto-
ber Tel: 07025-3764 ab 18.00 Uhr möglich 
Bleibt gesund, besucht uns im Spadels-
berg! 
Euer Spadi-Team! 

Vereinsnachrichten VfB Neuffen 
Aktive Herren 
VfB Neuffen - TSV Wolfschlugen II   3:0 
Erwarteter Sieg der Binder-Truppe  
Der VfB nahm sofort das Heft in die Hand 
und schnürte die Gäste ein. Bereits nach 
7 Minuten hätte man 1:0 in Führung ge-
hen können, doch Jona Kirchner versem-
melte die Führung. Besser machte es 
Finn Henkes in der 19. Minute. Henkes 
wienerte das Spielgerät nach Vorlage 
Axel "McFly" Kicherer unter das Gebälk. 
Der VfB setzte gekonnt seine schnelle 
Außen ein (gut, sie sind ja auch noch 
jung, Anm.d.Red.) Leider vergab man 
bestmöglichste Chancen auf eine höhere 
Führung. 
Nach Wiederanpfi ff änderte sich nichts 
an dem Bild, dass der VfB hier weiterhin 
das Geschehen beherrschte. Jona Kirch-
ner staubte dann in Minute 56, nachdem 
Tobias "Schalke" Spreitzer einen Rück-
pass erlaufen hatte, zum 2:0 ab. Wieder 
wurde Spreitzer in der 76. Minute auf 
die Reise geschickt und bediente Oktay 
Sahin mit einem Querpass, der nur noch 
zum 3:0 einschob. 
Es spielten: 
Schöllkopf - Silber, Schüttler, Schnizler, 
Schneider - Kicherer, Henkes, Schrade, 
Sahin – Nuffer - Kirchner 
Hübbers, Schaich, Spreitzer, Kerov, Sch-
midt 
DH 

SGM Neuffen II/Kohlberg II- TSV 
Wolfschlugen III  8:0  
Okay, des war eindeutig 
Bereits nach 11 Minuten dachte sich 
Top-Torjäger Kevin Federschmid "ha, I 
schnür mal einen lupenreinen Hattrick 
in 10 Minuten“. Gesagt, getan. In der 
11. Minute erlief sich Federschmid einen 
langen Ball von Schimanko und schob 
dann ein. In Minute 18 genau die gleiche 
Performance von Schimanko/Federsch-
mid. Vier Minuten später schlug das Duo 
Federmaier wieder zu. Birkmaier erlief 
einen Steilpass und legte uneigennützig 
auf seinen Sturmpartner ab, der dann 
netzte. Erwähnenswert an diesem Tag 
ist auch, dass Torhüter Michael Hogh 
mit nur 6 Ballkontakte sich das Kaltge-
tränk verdiente. In der 34. Minute zündete 
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Benjamin Gaiser auf links seinen Turbo 
und überlief zwei Gegner. Nach seinem 
Lauf legte er den Ball auf Federschmid, 
der dann diesmal Birkmaier bediente. Fe-
dermaier at its best. Gaiser war einfach 
nicht müde zu bekommen. Zwei Minu-
ten später erlief er einen sensationellen 
Ball von Schimanko, der an diesem Tag 
drei Assists zu verzeichnen hatte. Gaiser 
brach über links durch und tunnelte von 
Halblinks den Torhüter zum 5:0 (36. Min.). 
Zwei Minuten nach Wiederanpfi ff bekam 
die SG einen sehr schmeichelhaften Elf-
meter zugesprochen, den Dominik "Rudl" 
Maisch sicher zum 6:0 verwandelte. In der 
52. Minute traf wieder Federschmid zum 
7:0 nach einem Matthias Weiß Eckball. 
Die SG war ganz klar Chef im Ring und 
hätte durchaus höher gewinnen können. 
Christian "Did" Schneider stellte in der 
70. Minute den 8:0-Endstand per Kopf 
nach Weiß-Eckball her. 
Respekt möchte man auch dem Gegner 
zollen, der sich nie aufgegeben und bis 
zur letzten Minute gekämpft hat. 
Eindeutiger Sieg der SG-Garde, der auch 
hätte höher ausfallen können 
Es spielten: 
Hogh - Maisch, Schweizer, Schimanko, 
Stöcker- Gaiser, Hanjalic, Schulze, Weiß 
- Federschmid, Birkmaier 
Kälberer, Mayer, Jankofsky, C. Schneider, 
Schlotterbeck, T. Schneider 
DH 

Vorschau aktive Mannschaften 
Am Sonntag, 11.10. spielen beide Mann-
schaften bei Catania Kirchheim: 
13:00 AC Catania Kirchheim/Teck II – 

VfB Neuffen 
16:00  AC Catania Kirchheim/Teck - 

SGM VfB Neuffen II / TSV Kohl-
berg II 

Aktive Damen 
VfB Neuffen - SGM Aufhausen/
Nellingen  2:6  
Die Damen des VfB Neuffen spielten am 
Sonntag im Spadelsberg gegen die SGM 
Aufhausen/Nellingen. Man kam relativ 
gut ins Spiel und war anfangs noch ver-
stärkt am Drücker. Leider verpasste das 
Team die Möglichkeit, frühzeitig ein Tor 
zu erzielen und man nutzte die Chancen 
zur Führung nicht. Der Gegner schaffte es 
in der ersten Halbzeit hingegen zweimal 
vors Tor und verwandelte seine beiden 
Chancen auch. So lagen die Neuffene-
rinnen nach 25 Minuten 0:2 zurück. In 
der 27. Minute schaffte Gina Lamparter 
den Anschlusstreffer per Freistoß. Mit 1:2 
ging es dann in die Halbzeitpause. 
Der VfB Neuffen fand schlechter ins Spiel 
zurück und man gab sich im Zweikampf 
häufi ger dem Gegner geschlagen. Die 
SGM Aufhausen erzielte in der 57. Minu-
te den 1:3-Treffer. Neuffen bäumte sich 
nochmal auf und versuchte nachzulegen. 
Gina Lamparter schoss in der 67. Minute 
das 2:3 nach einer Kombination. Danach 
nahm die Leistung leider ab. Die letzten 
zehn Minuten sollten das Spiel dann be-
siegeln: der Gegner machte vier Tore bis 
zum Abpfi ff, wobei man sich das ein oder 
andere Tor beinahe selbst einschenkte. 
Am Ende war den Neuffenerinnen die 
Enttäuschung ins Gesicht geschrieben. 

Das Team schaffte es leider nicht, sei-
ne eigentliche Leistung abzurufen. Man 
vergab eingangs zu viele Chancen und 
machte dem Gegner zum Schluss hin 
zu viele Geschenke. Nun gilt es, die Nie-
derlage schnell zu überwinden und beim 
nächsten Spiel wieder zu punkten. 
Kader: Eppler, Lernhart, Kreppenhofer, 
Schnizler, Scheu, Walter, Schöneck, 
Lamparter, Kremer, Schöll, Bächle, Jan-
sen, Kolb 
LK 

Vorschau Damen 
Am kommenden Sonntag, 11.10.2020 
spielt der VfB Neuffen um 10:30 Uhr aus-
wärts bei beim TB Ruit II. 
  

Berichte Jugend 
B-Junioren: TSV Jesingen II - SGM Täle 
II  0:1 
Zwei Tage nach dem erfolgreichen Run-
denauftakt war das Ziel beim TSV Jesin-
gen nachzulegen. 
Und die Mannschaft legte los wie die Feu-
erwehr! Nach nicht einmal 60 Sekunden 
war der Ball bereits im Tor. Ibo hatte Paul 
S. mit einem Steilpass stark in Szene 
gesetzt und der versenkte eiskalt. Auch 
in der Folge wurde dem Gastgeber keine 
Luft zum Atmen gegeben und der Ball 
war durchgängig in der Jesinger Hälfte. 
Leider konnte aus diesem Übergewicht 
kein Kapital geschlagen werden. In den 
letzten Aktionen vor dem Tor war unsere 
Mannschaft zu ungenau und überhastet, 
sodass das Ergebnis vor der Pause nicht 
ausgebaut werden konnte. 
In Halbzeit zwei spielte der Gastgeber 
dann deutlich mutiger und ließ sich den 
Schneid nicht mehr so einfach abkaufen. 
Dennoch gab es Torchancen weiterhin 
nur vor dem Jesinger Tor. Doch weiterhin 
wollte der Ball einfach nicht ins Tor. Als 
dann auch noch beim einen oder anderen 
die Kräfte schwanden, kam ein wenig 
Unruhe an der Seitenlinie auf. Doch die 
gesamte Mannschaft kämpfte in jeder 
einzelnen Aktion bis zum Schlusspfi ff 
und erlaubte dem Gastgeber während 
der gesamten 80 Minuten keine einzige 
ernsthafte Torchance. 
Zweites Spiel – zweiter Sieg! Ein starker 
Saisonstart für die B2, die absolut ver-
dient die 3 Punkte mit ins Täle nimmt. 
Falls die Mannschaft an diese Leistung 
anknüpfen kann und vor dem Tor noch 
etwas zielstrebiger und ruhiger auftritt, 
ist in dieser Qualistaffel vieles möglich. 
Kader: Julian Spring, Hannes Sigloch, 
Mika Bohner, Jan Scherzer, Paul Leins, 
Jonas Haller, Paul Schütze, Julian Bunz, 
Lukas Haller, Felix Hauff, Ibo Tuncbilek, 
Mika Singer, Erik Schulz 
JW 
  

3. Freundschaftsspiel der F-Junioren 
beim SV Hülben 
Am letzten Freitag war man zu Gast in 
Hülben. Toll war, dass beide Mannschaf-
ten zwei Teams stellen konnten. So kam 
jeder auf 60 Minuten (4 x 15 Minuten) 
Spielzeit. Die Mannschaften waren auf 
Augenhöhe und so entwickelten sich tolle 
Partien. Hin und her ging es. Mit vollem 
Einsatz, Toren und gelungenen Spielzü-
gen waren die Zuschauer auf beiden Sei-
ten begeistert. 

Nun steht am kommenden Samstag der 
1. Spieltag in Beuren auf dem Programm. 
Spielbeginn ist um 9.00 Uhr. 
Mit dabei waren: 
Basti Lude, Colin Jäger, Felix Flammer, 
Finn-Luka Holzke, Noah Birkmaier, Cle-
mens Schall, Marlon Wörz, Marlon Graf, 
Magnus Hummel, Anna-Marie Puskas, 
Julian Schiek, Leon Gohl 
RB 

Vorschau Jugend 
Sa, 10.10.20 
12:15 E-Junioren 
- SGM Täle I – TB Neckarhausen 
(in Linsenhofen) 
12:15 E-Junioren - 
SGM Holzmaden/Ohmden II - SGM Täle III 
12:15 E-Junioren - 
TSV Wendlingen II - SGM Täle IV 
13:15 E-Junioren - 
SGM Täle II – VfL Kirchheim/Teck II 
(in Linsenhofen) 
13:30 D-Junioren - 
TB Neckarhausen - SGM Täle I 
13:30 D-Junioren - 
1. FC Frickenhausen II - SGM Täle II 
15:00 C-Junioren - 
SGM Täle – FV Spfr Neuhausen 
(in Kohlberg) 
16:30 A-Junioren - 
SGM Heiningen(Voralb) - SGM Täle 
So, 11.10.20 
10:30 B-Junioren - 
SGM Täle I – SGM Neckartailfi ngen/Al-
tenriet/Schlaitdorf (in Neuffen) 
10:30 B-Junioren - 
SV Nabern - SGM Täle II 
Di, 13.10.20 
18:00 D-Junioren - 
SGM Täle II – TV Bempfl ingen (in Neuffen) 
Mi, 14.10.20 
18:00 D-Junioren - 
SGM Täle I – TSV Oberensingen 
(in Neuffen) 

Bei allen Spielen gilt das Abstandsge-
bot von 1,5m! 

Mittwoch, 21. Oktober - CDU infor-
miert über Schutz vor Einbrüchen 
Die Veranstaltung zum „Schutz vor Ein-
brechern“ fi ndet am Mittwoch, 21. Ok-
tober 2020 um 19:00 Uhr im Restaurant 
Schlachthofbräu in Nürtingen. 
Die CDU Nürtingen lädt zu dieser wich-
tigen Veranstaltung herzlich ein. 

Kontakt CDU Gemeindeverband 
Neuffener Tal
Bernhard Klass
72660 Beuren
Morglachstraße 6
Tel. 07025/3601
mail@klass-beuren-de 
Vorstandsteam:
Bernhard Klass, Beuren
Cornelia Jathe, Beuren
Jörg Döpper, Neuffen 
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CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de
www.kunzmann-cdu.de 
Junge Union Nürtingen
Felix Horn
felix.horn@ju-nuertingen.de 
Michael Hennrich MdB
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen
Weberstr. 20
72622 Nürtingen
Tel.: (07022) 3 41 09
Fax: (07022) 3 47 83
michael.hennrich@wk.bundestag.de
www.michael-hennrich.de 
Termine und Nachrichten der CDU fi n-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Der öffentliche Nahverkehr 
Dazu wird am 16.10. um 18:30 in der See-
grasspinnerei in Nürtingen (Plochinger 
Straße 14) ein Mobilitätsforum der SPD 
stattfi nden (siehe www.spd-neuffen.de). 

Kontakt SPD Ortsverein Neuffen-
Beuren-Kohlberg 
Dorothe Elfert, Wielandstr. 1, 72639 Neuf-
fen, Tel.0160-3505250 
Mail: vorstand@spd-neuffen.de 
Dr. Regina Birner Tiefenbachstr. 52, 
72660 Beuren, Tel. 0176-200-855-38, 
email: rbirner@gmail.com. 

Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 
MdB Dr. Nils Schmid - 
Unser Abgeordneter in Berlin 
Wahlkreisbüro, Bahnhofstr. 8, 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 / 21 19 20 
Fax 07022 / 21 10 83 
Mail: wahlkreis@nils-schmid.de 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Neuffener Tal 
KV Esslingen / OV Neuffener Tal 

Termine

Telefonische Bürgersprechstunde mit 
Matthias Gastel MdB 
Der persönliche Dialog mit Bürgerinnen 
und Bürgern ist dem grünen Bundes-
tagsabgeordneten Matthias Gastel sehr 
wichtig. Deshalb gibt es die Gelegenheit, 
bei einer telefonischen Bürgersprech-
stunde mit ihm ins Gespräch zu kom-
men. Am Montag, 12. Oktober 2020, 
ab 17 Uhr beantwortet er gerne Fragen 

zu aktuellen oder allgemeinen politischen 
Themen. Auch hat er ein offenes Ohr für 
Kritik und Anregungen.
Eine Anmeldung ist erforderlich per 
E-Mail an matthias.gastel.ma08@bun-
destag.de oder telefonisch unter der 
Nummer 0711/997 261 40. 

Kreismitgliederversammlung 
Herzliche Einladung zur Kreismitglie-
derversammlung am 15. Oktober 2020 
um 19:30 Uhr in der Festhalle Wernau 
(Quadrium), Kirchheimer Str. 68 in 73249 
Wernau. Bereits um 18 Uhr begrüßen 
Gerhard Härer und Nico Boldt unsere 
Neumitglieder. 
TAGESORDNUNG 
TOP 1 Begrüßung und Formalia 
TOP 2 Verabschiedung Hermann Som-

mer und Katharina Günther-Gau-
ger, Begrüßung 600. Mitglied 

TOP 3 Rechenschaftsbericht 2019, Fi-
nanzplanung 2020-2022 und Be-
richt über die Kassenprüfung 

TOP 4 Wahl der Kassenprüfer*innen 
und der Delegierten für die LDK 
und BDK 

TOP 5 RECUP –Plastikpfandsystem, 
Vorstellung „Kirchheim Plastik-
frei“ 

TOP 6 Fake News / Was tun gegen rech-
te Tendenzen und Aktionen 

TOP 7 Verschiedenes 
WICHTIG! Bitte nehmt nicht teil, wenn 
ihr innerhalb der letzten 14 Tage aus 
einem Risikogebiet zurückgekehrt seid, 
ihr in Kontakt zu einer mit Corona infi -
zierten Person standet, in Quarantäne 
seid oder ihr typische Symptome einer 
COVID-19-Erkrankung wie Geruchs- und 
Geschmacksstörungen, Fieber, oder Hu-
sten oder allgemein Symptome einer In-
fektion aufweist. Bitte haltet mindestens 
1,50m Abstand zu anderen Person und 
vermeidet Körperkontakt. Wir empfehlen 
einen eigenen Stift mitzubringen. Bitte 
tragt eine Mund-Nase-Bedeckung für die 
gesamte Zeit der Veranstaltung, solange 
ihr keinen festen Platz einnehmt. Bitte 
haltet euch an die Weisungen des Orga-
Teams.

Kontakt: 

Kreisgeschäftsstelle 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
Kreisverband Esslingen
Plochinger Str. 8, 72622 Nürtingen
www.gruene-es.de
Tel. 07022/35851  
Fax: 07022/931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und

GRÜNE-Neuffener Tal 
Gerhard Tögel,
Eichenstr. 35, 72639 Neuffen, 
Tel. 07025/4412, 
E-Mail: gerd.toegel@web.de 
Stefan Fischer, Beuren, 
Tel. 0162 - 70 76 714, 
Mail-Adresse: sgfi scher.67@gmx.de 
Wolfgang Girsch, 
Neuffen-Kappishäusern, 
Tel. 07123 - 38 95 95, 
Mail-Adresse: wolfgang-girsch@web.
de 

Mitmachen – Mitglied werden ! 

Kreistag Esslingen: Wahlkreis 9
Wir sind im Kreistag Esslingen durch 
Kreisrat Gerhard Tögel BÜNDNIS 90 / 
DIE GRÜNEN vertreten. Der Wahlkreis 9 
umfasst die Stadt Neuffen, die Gemein-
den Beuren, Frickenhausen, Kohlberg 
und Großbettlingen.  
Für Fragen und Anregungen zu politi-
schen Themen des Landkreises Esslin-
gen nehmen Sie bitte Kontakt auf: 
Gerhard Tögel, Kreisrat - Tel 07025 / 
4412 oder "gerd.toegel@web.de" 
Informationen über unsere Kreistagsar-
beit erhalten Sie über unsere Homepage 
"www.gruene-kreistag-es.de". 

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des MinisterpräsidentenWinfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Winfried.Kretschmann@gruene.landtag-
bw.de 
Persönliche Referentin:
Ingrid Grischtschenko: 
Montag - Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Homepage „www.winfried-kretsch-
mann.de“ 

Matthias Gastel MdB 
(Mitglied des Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete von 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN im Wahl-
kreises Nürtingen . 
Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis: 
Pfarrstraße 8, 
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de 
HOMEPAGE:  www.matthias-gastel.de 

Hygienebelehrung für 
Direktvermarkter 
Anmeldung ab sofort möglich 
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Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Esslingen bietet für Direktvermarkter am 
Dienstag, 20. Oktober 2020, um 19:30 
Uhr eine Folgebelehrung nach § 42 und 
§ 43 Infektionsschutz-gesetz an. Dieses 
Jahr fi ndet die Belehrung in Kooperation 
mit Herrn Dr. Christian Marquardt, Lei-
ters des Veterinäramts, statt. Eine Erst-
belehrung muss bereits erfolgt sein. Die 
Veranstaltung fi ndet unter Einhaltung der 
aktuellen Hygienevorschriften in 72649 
Wolfschlugen, Hexenbannerstube, Nür-
tinger Str. 77 statt. 
Nach den Rechtsvorschriften sind Per-
sonen, die beim Herstellen, Behandeln 
oder Inverkehrbringen von Lebensmitteln 
mit diesen in Berührung kommen, zu einer 
Erstbelehrung und zu einer regelmäßigen 
Folgebelehrung verpfl ichtet. Im Vorfeld 
zu dieser Veranstaltung ist eine Erstbe-
lehrung nach dem Infektionsschutzge-
setz beim zuständigen Gesundheitsamt 
zu besuchen. 
Die Gebühr für die Folgebelehrung be-
trägt 10 Euro und wird vor Ort erhoben. 
Die Anmeldung ist ab sofort bis Don-
nerstag, den 15.10.2020, beim Land-
wirtschaftsamt unter Telefon 0711 3902-
41470, per Mail Landwirtschaftsamt@
lra-es.de oder online über den online-Ver-
anstaltungskalender, Link siehe unten, 
möglich. Die Anmeldung ist erforderlich, 
damit die gesetzlich vorgeschriebenen 
Bescheinigungen vorbereitet werden 
können. 

Über weitere Veranstaltungen des Land-
wirtschaftsamtes informiert die Home-
page www.esslingen.landwirtschaft-bw.
de im online-Veranstaltungskalender. 

Start in die Ausbildung immer 
noch möglich  
Ausbildungswoche: Wirtschaftskam-
mern und Arbeitsagentur unterstützen 
bei der Suche nach dem passenden 
Ausbildungsplatz 
Der Start des neuen Lehrjahrs liegt be-
reits einige Wochen zurück, dennoch 
haben Interessierte auch jetzt noch eine 
Chance auf einen Ausbildungsplatz in der 
Region Stuttgart. Im Rahmen der Aus-
bildungswoche, die vom 5. Oktober bis 
zum 9. Oktober stattfi ndet, unterstützen 
Ausbildungsexperten der IHK, Hand-
werkskammer und Agentur für Arbeit mit 
telefonischen Beratungen und virtuellen 
Vorträgen bei der Suche nach der pas-
senden Lehrstelle. 
„Eine gute Ausbildung legt den Grund-
stein für den berufl ichen Erfolg“, erklärt 
Thomas Hoefl ing, Hauptgeschäftsführer 
der Handwerkskammer Region Stuttgart. 
Die Branche freue sich auch nach dem 
offi ziellen Start des neuen Ausbildungs-
jahrs über engagierte Lehrlinge. „Für das 
aktuelle Lehrjahr sind noch über 250 freie 
Ausbildungsplätze in der Lehrstellenbör-
se der Handwerkskammer gelistet“, so 
der Hauptgeschäftsführer. 

„Wer in diesem Jahr noch mit einer Aus-
bildung starten möchte, hat gute Chan-
cen fündig zu werden. In der IHK-Lehr-
stellebörse stehen aktuell noch viele freie 
Ausbildungsplätze bei Unternehmen in 
der Region Stuttgart zur Verfügung“, sagt 
Johannes Schmalzl, Hauptgeschäftsfüh-
rer der IHK Region Stuttgart. Informati-
onen und IHK-Aktionen wie Webinare, 
Stellenbörsen, Berufe-Videos und Be-
rufswahltests helfen bei der Orientierung. 
„Wir haben noch viele unbesetzte Ausbil-
dungsstellen, quer durch fast alle Bran-
chen“, sagt Janine Stieler, Geschäftsfüh-
rerin der Agentur für Arbeit Stuttgart. „Ich 
ermutige alle jungen Menschen, auch die 
noch Unentschlossenen, das Angebot 
der Aktionswoche zu nutzen und sich 
beraten zu lassen – ganz nach dem Motto 
„Ausbildung 2020 – da geht noch was!“ 

Handwerkskonjunktur: 
Zeichen der Erholung sind 
sichtbar  
Auswirkungen der Corona-Pandemie 
dennoch zu spüren 
Das Handwerk der Region Stuttgart er-
holt sich langsam von den Herausforde-
rungen der vergangenen Monate – das 
zeigen die Ergebnisse der Konjunktu-
rumfrage der Handwerkskammer Regi-
on Stuttgart zum dritten Quartal 2020. 
Zwar waren einige Gewerke, besonders 
im Bereich der persönlichen Dienstlei-
stungen, von behördlich angeordneten 
Schließungen während des Lockdowns 
schwer betroffen, dennoch konnten, vor 
allem in zahlreichen Bau- und Ausbaube-
trieben, die Tätigkeiten fortgeführt wer-
den – wenn auch mit Einschränkungen. 
Das Handwerk litt in der Breite daher 
weniger stark an den Folgen der Corona-
Pandemie. 
Dennoch spüren die regionalen Hand-
werksbetriebe die Auswirkungen der 
Pandemie. Die Auslastung ist insgesamt 
geringer als vor der Krise und deutlich 
mehr Betriebe verfügen über große Ka-
pazitätsfreiräume. Viele Firmen sind zu-
dem zurückhaltend bei der Einschätzung 
der künftigen Geschäftsentwicklung. Von 
einer Verbesserung seiner Geschäftsent-
wicklung geht derzeit jeder vierte Be-
fragte aus. Die große Mehrheit der Be-
fragten (63 Prozent) rechnet damit, dass 
sich der aktuelle Geschäftsverlauf auch 
im kommenden Quartal fortsetzen wird. 
Eine Verschlechterung ihrer Geschäfts-
lage befürchten aktuell 12 Prozent der 
Handwerksunternehmen. Der Konjunk-
turindikator Handwerk verringerte sich 
im Jahresvergleich und erzielte plus 27 
Punkte (Vorjahr: plus 40 Punkte). 
Die Unsicherheit über die weitere Ent-
wicklung zeigt sich auch in einer leicht 
rückläufi gen Beschäftigtenzahl. Aller-
dings spielt in diesen Trend die Ferienzeit 
in den Sommermonaten hinein. Nach den 
Plänen der Betriebe im Kammerbezirk 
soll die Beschäftigung in der Branche im 
kommenden Quartal wieder zunehmen – 
damit ist man sogar einstellungsfreudiger 
als im Vergleichsquartal 2019. Mehr Per-
sonal einstellen möchten 12 Prozent der 
Befragten, mit einer Verkleinerung ihrer 

Belegschaft rechnen dagegen 7 Prozent. 
Deutlich gesunken ist die Investitions-
bereitschaft der Betriebe. Auch für die 
kommenden Monate sind weniger Inve-
stitionen geplant als im Vorjahr. 
„Dennoch sehen wir auch Zeichen der 
Erholung. Verhalten positiv blicken die 
Betriebe auf die zukünftige Entwicklung 
von Aufträgen und Umsätzen“, bewer-
tet der Hauptgeschäftsführer der Hand-
werkskammer Region Stuttgart, Thomas 
Hoefl ing, die Lage. Besonders erfreulich 
sei, dass sich auch die von der Schlie-
ßung betroffenen Handwerke langsam 
erholten. Nach wie vor in schwierigem 
Fahrwasser bewegen sich dagegen die 
Handwerke des gewerblichen Bedarfs. 
„Wichtig ist es, dass die Politik stabile 
Rahmenbedingungen vorgibt. Wir sehen 
es daher sehr positiv, dass Bundeswirt-
schaftsminister Peter Altmaier Steuerer-
höhungen ausgeschlossen hat. Es bleibt 
zu hoffen, dass diese Ankündigung Be-
stand hat und auch von anderweitigen 
Mehrbelastungen der Wirtschaft abgese-
hen wird“, so Hoefl ing. Die Politik habe in 
den vergangenen Monaten die richtigen 
Signale gesetzt und sollte auch weiter-
hin der besonderen Situation Rechnung 
tragen. Dazu gehörten Hilfen zur Liquidi-
tätssicherung, Wachstumsimpulse oder 
die Unterstützung ausbildender Betriebe. 
Der detaillierte Konjunkturbericht ist un-
ter www.hwk-stuttgart.de/konjunktur zu 
fi nden. 

Unser Schulgarten wird noch 
schöner! 
Volksbank spendet 500,- € für den Natur-
Erlebnispfad des Schulwerkstatt e.V. 
Im Rahmen der Spendenaktion "Gemein-
sam mehr bewegen!" hat die Volksbank 
Kirchheim-Nürtingen eG ihre Mitglie-
der aufgerufen Vereine, Einrichtungen 
und Institutionen aus der Region für 
eine Förderung vorzuschlagen. Dieses 
Jahr standen 60.000 Euro für Projekte 
zur Verfügung. Über 170 Förderanträge 
wurden eingereicht. Insgesamt erhielten 
97 Projekte eine Spende aus der Spen-
denaktion. Eine Jury, die aus Mitgliedern 
der Bank besteht, hat die eingereichten 
Projekte gesichtet und ausgewählt. 
Einer der „Gewinner“ ist die freie Schule 
für lebendiges Lernen in Altenriet – ihr 
Förderantrag „Schulgartenumgestal-
tung - Projekt: Natur-Erlebnispfad“ 
wird mit 500 EUR unterstützt! 
Vom 01.10. - 01.11.2020 können alle 
Mitglieder der Volksbank ab 18 Jahren 
beim Mitglieder-Voting für ihre Favoriten 
im Internet abstimmen. Die drei Projekte 
mit den meisten Stimmen je Regional-
bereich erhalten zusätzlich zu ihrer be-
reits gewährten Spendensumme 1.500 
Euro für den 1. Platz, 1.000 Euro für den 
2. Platz und 500 Euro für den 3. Platz. 
Jede Stimme zählt - machen Sie mit 
und sprechen Sie Ihre Freunde und 
Bekannte auf das Voting an. 
Alle Infos hierzu fi nden Sie unter www.
vbkint.de/spendenaktion 
Weitere Infos zu Schule und Verein gibt 
es im Internet unter www.schulwerkstatt.
com & facebook.com/FreieSchuleFuer-
LebendigesLernen 
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Informationen zum 
Förderprogramm 
Wohnungsbau BW 2020/2021  
Das Land Baden-Württemberg unter-
stützt seine Bürger*innen, die in den 
eigenen vier Wänden wohnen möch-
ten. Ehepaare, Lebenspartner im Sinne 
des Lebenspartnerschaftsgesetzes, auf 
Dauer angelegte Lebensgemeinschaften 
(Paare) und Alleinerziehende mit minde-
stens einem haushaltszugehörigen Kind 
oder schwerbehinderte Menschen mit 
speziellen Wohnungsbedürfnissen müs-
sen dazu die Einkommensgrenze zum 
aktuellen Förderprogramm Wohnungs-
bau BW 2020/2021 einhalten und das 
geförderte Objekt ausschließlich selbst 
nutzen. Das zu fördernde Objekt muss 
familiengerecht sein. Keine Förderung 
erhält, wer bereits über angemessenes 
Wohneigentum verfügt. Das gilt auch, 
wenn die Antragstellerin oder der An-
tragsteller vermögend genug ist, um sich 
mit angemessenem Wohnraum zu ver-
sorgen. Eine sozial orientierte Förderung 
ist dann nicht gerechtfertigt. 
Das Land fördert folgende Maßnahmen:
• Neubau  oder Erwerb neuen Wohn-

raums, wenn das Vorhaben minde-
stens die Voraussetzung des Ener-
gieeffi zienzstandards KfW 55 erfüllt.

• Änderungs- und Erweiterungsmaß-
nahmen zur Schaffung zusätzlichen 
Wohnraums einschließlich notwen-
diger Begleitmaßnahmen, wenn die 
Anforderungen der förderfähigen Ein-
zelmaßnahmen entsprechend der Pro-
grammatik der KfW eingehalten wer-
den.

• Erwerb bestehenden Wohnraums
und fi nanziert diese mit einem zinslosen 
Darlehen. Die Zinsbindung beträgt 15 
Jahre, der Tilgungssatz 2,25 Prozent. Die 
Zuschüsse der KfW im Neubau für einen 
Energiestandard ab KfW-Effi zienzhaus 
55 werden ebenfalls gewährt. 
Das Förderdarlehen für einen Haushalt 
mit einem minderjährigen Kind beträgt 
bis zu 200.000 Euro und erhöht sich mit 
steigender Zahl haushaltszugehöriger 
minderjähriger Kinder. Der Zuschuss für 
ein KfW-Effi zienzhaus 55 beträgt bis zu 
18.000 Euro. 
Antragsteller*innen können die Basisför-
derung jeweils mit Zusatzförderungen 
verbinden. Ergänzend zum Tilgungs-
zuschuss der KfW können sie ab KfW-
Effi zienzhausstandard 40 einen weiteren 
Tilgungszuschuss bis zu einer Höhe von 
3.500 EUR erhalten. 
Empfänger*innen eines Förderdarlehens, 
aber auch kinderlose Paare und Alleinste-
hende, die ein Familienzuwachsdarlehen 
der L-Bank in die Finanzierung einbezie-
hen, können eine Ergänzungsförderung 
für Kinder erhalten. Dies gilt für Kinder, die 
innerhalb von zehn Jahren zu dem Haus-
halt hinzukommen. Die Ergänzungsför-
derung besteht nach den derzeitigen 
Förderrichtlinien in einem weiteren Til-
gungszuschuss. 

Weitere Informationen und Antrag-
stellung 
Interessierte können Fragen zur Finan-
zierung direkt an die L-Bank richten: Te-

lefonnummer 0800 150-3030 (kostenlos 
aus dem deutschem Festnetz oder mit 
deutschem Mobilfunknetz und -provider; 
Mo. – Fr., 8–16.30 Uhr). 
Daneben bietet die L-Bank die Möglich-
keit an, über ihren Finanzierungsrechner 
die Förderfähigkeit eines Vorhabens zu 
ermitteln. (https://fi nanzierungsrechner.l-
bank.de/) 

Das Förderdarlehen wird direkt bei der 
Wohnraumförderstelle desjenigen Land-
kreises bzw. Stadtkreises beantragt, in 
dem gebaut oder gekauft werden soll. 
Ansprechpartnerin im Landkreis Esslin-
gen ist beim Landratsamt Esslingen Frau 
Helke Ziegler, Telefon 0711 3902-42418. 

Buswallfahrt: Zuversicht 
wecken und bewahren  
Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli 
(SCHWEIZ) am 7. und 8. November 2020 
sind alle VKL- 
Mitglieder und Interessierten herzlich 
eingeladen. Da das Jahr 2020 sehr be-
sondere Herausforderungen mit sich 
gebracht hat, möchten wir das Thema 
„Zuversicht wecken und bewahren“ ins 
Zentrum stellen. Bruder Klaus hat die 
Zuversicht folgendermaßen in Worte ge-
fasst: Wer allzeit sein Vertrauen in Gott 
setzt, wird nicht verlassen.  
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist 
Schutzpatron und Vorbild für das Land-
volk. Vor rund 600 
Jahren hat der Heilige seinem „normalen 
Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll 
und ganz der 
Aufgabe zu widmen, Gott und den Men-
schen zu dienen. Er zog sich zurück in 
ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein 
gottgefälliges Leben zu führen. Wegen 
seiner Weitsicht war er aber auch als 
Politikberater sehr geschätzt.  
Per Bus führt die Reise zunächst nach 
Einsiedeln, dem bedeutendsten Marien-
wallfahrtsort in der 
Schweiz. Wer körperlich fi t ist, kann die 
Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß 
zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, 
unbefestigte Wege, viele Höhenmeter 
sind zu überwinden). In der Kirche von 
Sachseln, der Grabeskirche von Bruder 
Klaus, wird eine Heilige Messe gefeiert. 
Stimmungsvoll endet der Abend mit einer 
Lichterprozession in Flüeli und einer stil-
len Anbetung in der oberen Ranftkapelle. 
Übernachtet wird in Hotels der näheren 
Umgebung.  
Termin: Sa 7. - So 8.11.2020 (Diese Fahrt 
kann nur unter Vorbehalt stattfi nden.) 
Kosten: 180 € für VKL-Mitglieder, 195 € 
für Nicht-Mitglieder, 90 € für Kinder und 
Studenten. Zuschlag für Einzelzimmer: 
€ 50,-. Nur wer sich verbindlich für ein 
Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen 
Anspruch darauf.  
Leistungen: Im Preis enthalten sind Bus-
fahrt, eine Übernachtung in guten Hotels, 
alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis 
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk 
zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zeiten 
werden nach Anmeldeschluss  bekannt 
gegeben.  
Anmeldeschluss  ist  Freitag 9. Oktober 
2020.  

Bei Interesse melden Sie sich bitte an 
beim: Verband Katholisches Landvolk, 
Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 
9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de 
Bitte beachten Sie: Aufgrund der Coro-
na-Pandemie fi ndet auch die Wallfahrt 
unter den Vorgaben der dann aktu-
ellen Verordnungen statt. Daher sind 
Programmänderungen, Teilnehmer-
begrenzungen, Absage der Wallfahrt 
und bei erhöhtem Aufwand Kostenän-
derungen möglich.

Nürtingen, Mühlstraße 11
Geschäftszeiten im Büro:
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr,
Fr. 9.00-11.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr
Telefon 07022 / 39993
Telefax 07022/38493
www.hdf-nuertingen.de 

Wie kann ich in der Wildnis leben? 
Ein Survivaltraining für Kinder ab 8 Jahren 
Donnerstag, 8. Okt. von 16.30 – 19.00 
Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Haus der Familie, 
Mühlstraße 11 
Pettersson's Feuerwerk für den Fuchs 
- Figurentheater für Kinder ab 5 Jahre 
Ein lustiges Figurentheater verspricht 
dieser Nachmittag! 
Sonntag, 11. Okt., 14.30 Uhr 
Gebühr: pro Person 7,50 € 
Ort: Versöhnungskirche, Breiter Weg 26 

Glück und Leid hochsensibler Kinder 
und ihrer Eltern 
Besondere Herausforderungen und 
Glücksmomente der Eltern und Begleiter 
hochsensibler Kinder werden erarbeitet. 
Mittwoch, 14. Okt.; 19.30 -21.30 Uhr  
Gebühr: 16 € pro Paar; 10 € Einzelperson 

Sterne, Planeten und die Himmelsgu-
cker - Besuch der Sternwarte Reut-
lingen 
Im Planetarium erfahren wir den Unter-
schied zwischen Sterne und Planeten 
und lernen die Sternbilder kennen. Für 
Kinder ab 9 Jahren in Begleitung 
Samstag, 17. Okt. von 17.30 – 19.00 Uhr 
Treffpunkt: Sternwarte Reutlingen 

Vortrag Grenzgänger Jungen- Zwi-
schen Macht und Ohnmacht 
Der Abend verspricht keine Lösungen, 
bietet aber viele praktische Einblicke und 
gibt Impulse. Es wird dabei viel gelacht 
und gestaunt. 
Donnerstag, 22. Okt.; 19.30 -21.30 Uhr 
Anmeldung zu allen Kursen, insbeson-
dere zu Vorträgen erforderlich unter 
www.hdf-nuertingen.de oder Anfra-
gen per Mail an info@hdf-nuertingen.
de. Wenn nicht anders angegeben, 
fi nden die Kurse im Haus der Familie, 
Nürtingen statt. 
Die Kurse fi nden zu den dann aktuell 
geltenden Vorgaben und Hygienemaß-
nahmen statt. Bitte beachten Sie vor dem 
Kurs entsprechende Informationen auf 
unserer Homepage! 
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IfA Branchengipfel 2020 am 14. Okto-
ber 2020 
Aus der Krise zurück an die automo-
bile Spitze 
Der diesjährige IfA Branchengipfel steht 
ganz im Zeichen der Bewältigung der 
aktuellen Krisensituation mit geeigneten 
Strategien. Gerade die Keynotes des 
Daimler-Chefs Ola Källenius sowie von 
Porsche-Lenker Oliver Blume sind auf 
die Rückkehr an die automobile Spitze 
gerichtet. Aber auch Opel-Entwicklungs-
chef Marcus Lott und Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann werden sich mit 
künftigen Schwerpunkten der Neuaus-
richtung beschäftigen. 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
wird zum Kongressauftakt in einem Ge-
spräch mit IfA-Chef Stefan Reindl nicht 
nur mit den Maßnahmen im Rahmen des 
Konjunkturpakets auseinandersetzen, 
sondern insbesondere mit der Transfor-
mation der Automobilbranche, um die 
Wettbewerbsfähigkeit von Industrie und 
Handel sowie die Beschäftigung ab-
zusichern. Auch die Vereinbarkeit von 
ökologischen, ökonomischen und ge-
sellschaftlichen Herausforderungen im 
Mobilitätssektor wird einen Schwerpunkt 

des Interviews darstellen. Marcus Lott will 
dagegen Opel mit „weniger CO2, weniger 
Komplexität in die Zukunft führen.“ Der 
Entwicklungschef des deutschen PSA-
Ablegers hat konkrete Vorstellungen, wie 
sich die Marke im Konzernverbund künf-
tig behaupten wird. 

Daimler-Chef Ola Källenius stellt im 
Rahmen seines Vortrags „... die Rolle 
von Daimler als Erfi nder des Automo-
bils und Leitbild im automobilen Premi-
umsegment“ in den Mittelpunkt seiner 
Keynote. Und er will „Wege zurück an 
die automobile Pole Position“ aufzeigen. 
In ähnlicher Weise richtet Porsche-Chef 
Oliver Blume in seiner Keynote den Blick 
auf eine „nachhaltige Ausrichtung des 
Unternehmens im Entwicklungs- und 
Produktionsbereich“ sowie ebenso auf 
eine umweltverträgliche Mobilität. 
Das IfA-Team trifft aktuell die letzten 
Vorbereitungen zur Organisation und 
Umsetzung des diesjährigen „Blended 
Concepts“: IfA-Chef Stefan Reindl: „Wir 
werden sowohl eine reale als auch eine 
virtuelle Teilnahme ermöglichen.“ Rund 
um die thematische Klammer „The Future 
and Beyond“ erwartet die Teilnehmer und 
Gäste neben den Keynotes vier Fachfo-
ren. So werden sich zunächst im Sales 
Forum Alexander Pollich von Porsche, 
Martin Sander von Audi, Alain Uytten-
hoven von Toyota und Florian Schlieper 
von Heycar erfolgversprechende Strate-
gien und Möglichkeiten zum Einsatz di-
gitaler Elemente innerhalb der Vertriebs-
stufe ausloten. Im Anschluss werden 

sich dann die Vertreter der drei größten 
deutschen Automobilhandelsgruppen, 
nämlich Klaus Hungerland von der Gott-
fried Schultz Gruppe, Bernhard Linnen-
schmidt von der Emil Frey Gruppe und 
Roman Still von der AVAG zusammen 
mit Claus Schlicker von CarGarantie mit 
künftigen Funktionen und Aufgaben auf 
der Händlerebene auseinandersetzen. 
Nicht vernachlässigen werden dann 
die Vertreter von Online-Plattformen 
wie Matthias R. Albert von ViveLaCar, 
Dr. Felix Frank von AutoScout24, Daniel 
Garnitz von FAAREN sowie Nina Geiss 
von CarFellows und Lukas Steinhilber 
von VEHICULUM GmbH neue Ange-
botsformen sowie digitale Elemente bei 
Vertrieb und Kundenbindung. Aber auch 
die Vertreter der neuen Mobilitätsplayer 
sowie Querdenker und Vertreter von In-
novationstreibern – wie bspw. Dr. Michael 
Hajesch von Ionity, Prof. Dr. Andreas Knie 
vom WZB, Philipp Grosse Kleimann von 
Advanta Consulting sowie Dr. Claudius 
Leibfritz CEO von Allianz Automotive – 
ausführlich zu Wort kommen. 
„Der diesjährige IfA Branchengipfel wird 
wohl der thematisch anspruchsvollste 
Kongress unseres Instituts während der 
letzten 25 Jahre sein. Und: er wird von 
der Zahl an Referenten und Diskutanten 
so umfangreich sein wie noch nie“, so 
IfA-Chef Stefan Reindl. 

Anmeldungen unter www.ifa-info.de 
Downloadlink zu Grafi ken, Postings 
und Fotos: https://bwsyncandshare.
kit.edu/s/WA9faFfrtoiCSzd 
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